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Straße der Freundschaft 1 
Telefon: 035825  700-0, Fax: 035825 700-18 
E-Mail: sekretariat@vvwsn-mail.de 
Internet: www.weisserschoeps-neisse.de 
 

Öffnungszeiten:  
Montag                  9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag                9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag           9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache 
 

Für amtliche Bekanntmachungen des Verwaltungsverbandes verantwort  lich: 
der Verbandsvorsitzende 
 
 

Änderung der Öffnungszeit 

Am Freitag, 30. Mai 2025 (Freitag nach Christi Himmelfahrt), ist der 
Verwaltungsverband Weißer Schöps/Neiße, einschließlich des Stan-
desamtes und des Einwohnermeldeamtes nicht besetzt. 
 
 

Einladung Verwaltungsausschuss 
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses  
des Verwaltungsverbandes Weißer Schöps/Neiße  
findet am Donnerstag, 8. Mai 2025, 8.00 Uhr im Ratssaal  
der Gemeindeverwaltung Kodersdorf, Straße der Freundschaft 1, statt. 
 

Tagesordnung und Ort der Sitzung werden rechtzeitig in den Schaukästen 
sowie auf der Homepage des Verwaltungsverbandes bekanntgegeben. 

 

gez. M. Holl, Verbandsvorsitzender 
 
 

Einladung Verbandsversammlung 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung  
des Verwaltungsverbandes Weißer Schöps/Neiße  
findet am Mittwoch, 28. Mai 2025, 19.00 Uhr im Ratssaal  
der Gemeindeverwaltung Kodersdorf, Straße der Freundschaft 1, statt. 
 

Tagesordnung und Ort der Sitzung werden rechtzeitig in den Schaukästen 
sowie auf der Homepage des Verwaltungsverbandes bekanntgegeben. 
 

gez. M. Holl, Verbandsvorsitzender 
 
 
 

 

Amtliche  
Bekanntmachungen 

des Verwaltungsverbandes 
Weißer Schöps/Neiße und der Gemeinden 

Horka, Kodersdorf, Neißeaue und Schöpstal

Verwaltungsverband 
Weißer Schöps/Neiße

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O. L. 
Bereitschaftsdienst  

der Stadtwerke Görlitz Service GmbH 
Außenstelle Rothenburg 

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter  
  

Neißeaue AW: Bereitschaft – 0171 3329856 
Kodersdorf AW: Bereitschaft – 0171 3329856 

Ihr Dienstleister – Stadtwerke Görlitz Service GmbH

 

 

Telefon: 035892 3273, Fax: 035892 3041 
E-Mail: info@gemeinde-horka.de 
Internet: www.horka.de  
Öffnungszeiten:  
Donnerstag           9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache  
Für amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Horka verantwortlich: 
der Bürgermeister 
 
 

Einladung zur nächsten Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates Horka  
findet am Mittwoch, 7. Mai 2025, 19.00 Uhr im Versammlungsraum  
des Gemeindeamtes Horka, Am Gemeindeamt 2, statt. 
 

Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Beratung in den Bekannt-
machungskästen bekanntgegeben. Ebenfalls erfolgt auf der Homepage 
der Gemeinde Horka https://www.horka.de/gemeinderat/ die Veröffent-
lichung der Tagesordnung und der Beratungsunterlagen.  
 

Einwohner der Gemeinde sind zur Gemeinderatssitzung herzlich will-
kommen. 

gez. Christoph Biele, Bürgermeister 
 

 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Mückenhain  
findet am Montag, 5. Mai 2025, 19.30 Uhr  
im Dorfhaus Mückenhain statt. 

gez. Hartmut Leppin, Ortsvorsteher 
 
 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Biehain  
findet am Dienstag, 6. Mai 2025, 19.30 Uhr  
im Ortschaftszentrum Biehain statt.  
 

Die Tagesordnung wird eine Woche vor der Beratung auf der Homepage 
der Gemeinde Horka – OR Biehain https://www.horka.de/gemeinderat/ 
or-biehain/ bekanntgegeben. 

gez. Jörg Koltermann, Ortsvorsteher 
 
 

 
 

 

Telefon: 035825 5252, Fax: 035825 5235 
E-Mail: info@gemeinde-kodersdorf.de 
Internet: www.kodersdorf.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag                9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag           9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache  
Für amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Kodersdorf verantwortlich: 
der Bürgermeister 
 

 

Änderung der Öffnungszeit 
Am Freitag, dem 30. Mai 2025 (Freitag nach Christi Himmelfahrt), ist 
das Gemeindeamt Kodersdorf nicht besetzt. 
 
 

Einladung zur nächsten Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates Kodersdorf  
findet am Dienstag, 6. Mai 2025, 19.00 Uhr im Ratszimmer  
des Gemeindeamts Kodersdorf, Straße der Freundschaft 1, statt. 
 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig auf der Homepage sowie im Schau-
kasten der Gemeinde bekanntgegeben. 
 

gez. Schöne, Bürgermeister 

Gemeinde Kodersdorf

Gemeinde Horka
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Berichtigung der Bekanntmachung  
eines Beschlusses aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates Kodersdorf am 4. März 2025 
Beschluss 14/2025 
Feststellung Jahresabschluss 2017 der Gemeinde Kodersdorf 
 

 

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates Kodersdorf am 8. April 2025 
 

Beschluss 19/2025 
Instandsetzungsmaßnahmen kommunale Straße 2025 –  
Teilobjekte Schulstraße und Ullersdorfer Straße 
 

Beschluss 20/2025 
Beschluss zur Beschaffung von 30 PCs zur Ausstattung  
des Computerkabinetts Raum 300 
 

Beschluss 21/2025 
Beratung und Beschlussfassung zu Konzept & Projektumsetzung  
„Entwicklung touristische Infrastruktur in der LEADER-Region  
Östliche Oberlausitz“ 
 

Beschluss 22/2025 
Beschluss Bevollmächtigung Bürgermeister zum Abschluss  
eines Grundstückskaufvertrages Flurstück 13, Flur 15,  
Gemarkung Kodersdorf 
 

Beschluss 23/2025 
Vergabe von Nachtragsleistungen Ersatzneubau Krausche-Brücke – 
Nachtrag 11 
 

Beschluss 24/2025 
Erweiterung Kläranlage – 3. Nachtragsvereinbarung –  
Deckenplatte Schlammspeicher 
 

Beschluss 25/2025 
Wiederherstellung Grabenverlauf Wiesaer Wasser –  
1. Nachtrag über zusätzliche Leistungen + Änderung Bauentwurf 
 

Hinweis: Der vollständige Wortlaut der ausgefertigten Beschlüsse ist 
auf der Homepage der Gemeinde Kodersdorf www.kodersdorf.de ver-
öffentlicht. 
 

 
Die Kirchengemeinde   
Kodersdorf gibt bekannt 
Die Friedhofsgebührenordnung der Ev. Kirchenge-
meinde Kodersdorf für den Friedhof in Kodersdorf 
vom 11. April 2018, zuletzt geändert am 5. März 2025, 
wird im § 2 Gebührentarife wie folgt ergänzt: 
In der Tarifstelle 1 wird folgende Position hinzugefügt: 

 

1.3.2    Erdreihengrabstätte (EGRS 2) auf die Dauer  
            von 25 Jahren einschließlich Gestaltung,  
            Instandsetzung und Pflege durch den Friedhofs- 
            träger sowie Namensnennung 7.346,83 € 
 

Der Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Kodersdorf 
 

Kodersdorf, den 3. April 2025 
 

Die Gebühren treten am Tage nach der ortsüblichen Veröffentlichung 
in Kraft. 
 
 

 

 

Telefon: 035820 60217, Fax: 035820 60218 
E-Mail: info@gemeinde-neisseaue.de 
Internet: www.neisseaue.de 
 

Achtung, neue Öffnungszeiten ab 1. März 2025: 
Dienstag                 9.00– 12.00 Uhr und 14.00– 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten Bürgermeister 
Herr Wiesner bietet den Bürgerinnen und Bürgern zusätzlich flexible 
Sprechzeiten an. Um vorherige Terminabsprache wird jedoch gebeten.   
Für amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Neißeaue verantwortlich: 
der Bürgermeister 

Gemeinde Neißeaue

Einladung zur nächsten Gemeinderatssitzung 
Die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Neißeaue  
findet am Donnerstag, 8. Mai 2025, 18.30 Uhr 
im Ortschaftszentrum Zodel statt. 
 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig auf der Homepage und in den Schau-
kästen der Gemeinde bekanntgegeben. 
 

Terminvorschau für kommende Sitzung des Gemeinderates: 
Donnerstag, 5. Juni 2025 FFW Deschka/Zentendorf 
Donnerstag, 3. Juli 2025 OZ Kaltwasser 
Donnerstag, 7. August 2025 (optional ggf. Sommerpause)  

OZ Groß Krauscha 
Donnerstag, 4. September 2025 OZ Zodel 
 

 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung  
Groß Krauscha, Neu Krauscha, Kaltwasser,  
Klein Krauscha und Emmerichswalde 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Groß Krauscha,  
Neu Krauscha, Kaltwasser, Klein Krauscha und Emmerichswalde 
findet am Mittwoch, 14. Mai 2025, 17.00 Uhr  
im Ortschaftszentrum Groß Krauscha statt.  
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in den Schaukästen der Gemeinde 
bekanntgegeben. 
 

Terminvorschau für das Jahr 2025: 
11.6.2025         17.00 Uhr im Ortschaftszentrum Kaltwasser 
 9.7.2025         17.00 Uhr im Ortschaftszentrum Groß Krauscha 
                         August Sommerpause 
10.9.2025         17.00 Uhr im Ortschaftszentrum Kaltwasser 
 

 

Einladung zur Ortschaftsratssitzung Deschka, 
Zentendorf und Zodel 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Deschka,  
Zentendorf und Zodel  
findet am Dienstag, 10. Juni 2025, 19.00 Uhr  
im Gebäude des Kultur- und Heimatvereins in Zentendorf statt.  
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen. 
 

Die Tagesordnung mit Sitzungsort wird rechtzeitig in den Schaukästen 
der Gemeinde bekanntgegeben. 
 

Terminvorschau für das Jahr 2025: 
19.8.2025         19.00 Uhr im Ortschaftszentrum Zodel 
7.10.2025         19.00 Uhr im Beratungsraum  
                         der FFW Deschka/Zentendorf 
9.12.2025         18.00 Uhr im Gebäude des Kultur- und  
                         Heimatvereins in Zentendorf 
 
 

Gemeinde Neißeaue und Stadt Görlitz unter-
zeichnen Schulzweckvereinbarung 
Am 8. April 2025 war es endlich soweit, die neue „Zweckvereinbarung – 
Schulträgerschaft wurde von Oberbürgermeister der Stadt Görlitz, Oc-
tavian Ursu, und unserem Bürgermeister, Per Wiesner, feierlich unter-
zeichnet.  
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Bereits am 6. März 2025 hatten der Görlitzer Stadtrat und unser Gemein-
derat der neuen Zweckvereinbarung zugestimmt.  
Die Grundschule Zodel wird bereits seit dem Schuljahr 2011/2012 in 
Trägerschaft der Stadt Görlitz geführt. Dabei bleibt es auch in Zukunft; 
sie wird als einzügiger Standort weitergeführt. Die damals geschlossene 
Zweckvereinbarung musste allerdings aufgrund von Änderungen im 
Schulgesetz und einem steigenden Anteil der Stadt Görlitz an den Ge-
samtaufwendungen überprüft und erneuert werden.  
Die Neufassung regelt die Aufgaben- und Kostenverteilung zwischen 
den Gemeinden zur Erfüllung der Schulträgerschaft. Sie tritt am 1. Au-
gust 2025 in Kraft und wurde auf unbestimmte Zeit geschlossen.  
„Damit ist der Schulstandort gesichert. Ich freue mich, dass das gelungen 
ist und auch in Zukunft Schülerinnen und Schüler in Zodel lernen kön-
nen. Wir brauchen eine leistungsfähige und wohnortnahe Schulstruktur, 
damit unsere Region attraktiv bleibt“, sagt Octavian Ursu.  
Die Grundschule mit Hort, Kita und Ortschaftszentrum ist nicht nur für 
den Ortsteil Zodel der zentrale Ort, sondern relevanter Anlaufpunkt auch 
für die meisten Familien der angrenzenden Gemeinden, insbesondere 
der Görlitzer Stadtteile Oberneundorf und Ludwigsdorf. Daher freuen 
wir uns besonders, diesen wichtigen Schritt gemeinsam mit der Stadt 
Görlitz gegangen zu sein und unserer Grundschule eine langfristige Per-
spektive geben zu können. 
Mit fröhlichen Liedern gaben die Kinder des Schulchores unter der Leitung 
von Schulleiterin Frau D. Ritzmann dieser Veranstaltung einen kulturellen 
Rahmen und erfreuten alle Anwesenden. Herzlichen Dank auch dafür. 
 

 

Fotos: C. Kotz 
 

gez. Per Wiesner, Bürgermeister 
 
 

Einladung 
Die Jagdgenossenschaftsversammlung Zodel  
findet am 20. Mai 2025, um 18.00 Uhr  
in dem Gastraum des Wildverkaufs Büchner, Inh. R. Bohlmann, statt. 
 

Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
3. Diskussion zum Punkt 2 
4. Kassen- und Finanzbericht 
5. Diskussion zum Punkt 4 
6. Bericht der Jagdpächter 
7. Verschiedenes 
 

Alle Besitzer bejagbarer Grundstücke der Gemarkung Zodel sind herz-
lich eingeladen. 
Außerdem haben wir an alle Verpächter ein Anliegen. Wir suchen für 
unseren Vorstand Nachwuchs, der gewillt ist, unsere Jagdgenossen-
schaft weiter zu führen. 

gez. R. Altmann, Vorstandsvorsitzender 

 

 

Telefon: 03581 3827-0, Fax: 03581 382716 
E-Mail: info@gemeindeschoepstal.de 
Internet: www.schoepstal.net, www.gemeinde-schoepstal.de 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:  
Dienstag                  9.00– 12.00 Uhr und 14.00– 17.00 Uhr  
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache 
 

Sprechzeiten Bürgermeister: 
Dienstag                 15.00– 17.00 Uhr 
Termine außerhalb der Sprechzeiten nach Vereinbarung  
 

Für amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Schöpstal verantwortlich: 
der Bürgermeister 
 
 

Einladung zur nächsten Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Schöpstal  
findet am Mittwoch, 21. Mai 2025, 19.00 Uhr  
im Rittersaal des Schlosses Ebersbach statt.  
 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig an den Verkündungstafeln und auf 
der Homepage der Gemeinde bekanntgegeben.  

 

gez. Kalkbrenner, Bürgermeister 
 

 
 
  

 

 
 

Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst 
zum Vorhaben „Aktualisierung  
der selektiven Waldbiotopkartierung“ 
Kartierdurchgang 2025 
Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung gehört gemäß  
§ 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben und Zuständigkeiten 
der Forstbehörden.  
Für die im Jahr 2025 durchzuführende Aktualisierung der Waldbiotop-
kartierung im Bereich des Landkreises Bautzen hat der Staatsbetrieb 
Sachsenforst die OGF-Sachsen (Ostdeutsche Gesellschaft für Forst-
planung GmbH) mit den notwendigen Untersuchungen beauftragt. 
Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden Flächen im 
Landkreis Görlitz im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 37  
Abs. 2 SächsNatSchG von April bis September 2025 begehen. Die 
Untersuchungsgebiete liegen innerhalb folgender Gemeinden: Stadt 
Niesky, der Stadt Rothenburg/O.L., Rietschen, Horka und Hähni-
chen. 
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Verständnis. 
Ob im Zuge der Kartierung ein Flurstück betroffen ist, kann im Forst-
bezirk Oberlausitz erfragt werden. 
 

Ihr zuständiger Ansprechpartner ist: 
Forstbezirk Oberlausitz 
Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik,  
Waldökologie und Naturschutz 
Herr Christopher Mende, Telefon 03591 216116 
 

Bei allgemeinen Fragen zur Waldbiotopkartierung steht Ihnen das Re-
ferat „Naturschutz im Wald“ der Geschäftsleitung von Sachsenforst zur 
Verfügung. 
 

Ansprechpartner: Michael Götze-Werthschütz, Telefon 03501  468337 

Gemeinde Schöpstal

Mitteilungen  
und Informationen 

aus den Gemeinden 
Horka, Kodersdorf, Neißeaue und Schöpstal
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Krabbelgruppe  
Kita „Der gute Hirte“ 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu einem Besuch 
mit ihrem Kleinkind (bis ca. 2 Jahre)  
in unserer Einrichtung. Wir wollen gemeinsam 
singen, spielen und uns kennenlernen.  
 

Wann?          jeden 1. Dienstag im Monat 
Zeit?              9.30 Uhr  
Wo?               Krippe der Kita Zodel 
 

Evangelische Kita „Der gute Hirte“ Zodel 
Dorfstraße 166, 02829 Neißeaue  
kita@kirche-zodel.de, Telefon 035820 60402 
Leiterin A. Kreisel

In der Krabbelgruppe bieten wir Ihnen und Ihren Babys die Mög-
lichkeit, zusammen mit anderen Eltern und Kindern zu spielen, zu 
singen und gemeinsam zu lachen. Sie können die Entwicklung 
 Ihres Kindes in einer sicheren und freundlichen Umgebung beob-
achten und unterstützen. 
Kommen Sie vorbei, machen Sie mit und erleben gemeinsam mit 
Ihrem Kind eine schöne Zeit in unserer Kita!  
Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte geben Sie uns telefonisch unter der 035825 5447 Bescheid, 
ob Sie teilnehmen möchten, damit wir genügend Platz und Mate-
rialien vorbereiten können. 
 

Herzliche Grüße Kita-Team der Kita Sonnenhügel

Einladung  
zur Krabbelgruppe  
der Kita Sonnenhügel 

Liebe Eltern, liebe Kleinen, 
wir laden Sie herzlich zu unserer Krabbel-
gruppe in der Kita ein! 
Hier können Ihre Kleinen in entspannter 
Atmosphäre die ersten Schritte in die Welt 
des Spiels und der Entdeckung machen. 
 

Wann?        jeden 1. Mittwoch  
                    im Monat 
                    von 15.00 bis 16.00 Uhr  
Wo?            Kita Sonnenhügel 
                    Oberdorf 24 
                    02829 Kunnersdorf
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Veranstaltungen  
im Verwaltungsverband Weißer Schöps/Neiße 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

Gemeinde Horka 
 

Sonntag, 4. Mai 2025, 14.00 bis 17.00 Uhr 
Ausstellung „Altes Handwerk“, Heimatstuben Horka 
Heimatstubenteam Horka 
 

Freitag, 9. Mai 2025, 17.00 Uhr 
Lichtbildervortrag, Dorfgemeinschaftshaus Mückenhain 
Ortschaftsrat Mückenhain 
 

Sonntag, 11. Mai 2025, ab 9.30 Uhr 
Historischer Markt, Wehranlage Horka 
„Historische Wehranlage in Horka“ e.V., Heimatstubenteam 
 

Samstag, 17. Mai 2025 
26. Niederschlesische Heiderundfahrt (siehe Zeitplan) 
Reit- und Fahrverein „Wehrkirch“ Horka e.V. 
 

Sonntag, 25. Mai 2025, 15.00 Uhr 
„Kindergärten in Horka“, Heimatstuben Horka 
Heimatstubenteam Horka 
 

Freitag bis Montag, 6. bis 9. Juni 2025 
31 Jahre Pfingsten in Horka 
Festwiese zwischen Horka und Niesky 
Reit- und Fahrverein „Wehrkirch“ Horka e.V.

Einladung  
zur Krabbelgruppe   
Wann?        jeden Montag 
Zeit?           9.15– 10.45 Uhr 
Wo?            Kita in Horka 
 

Die Krabbelgruppe bietet eine wunderbare Gelegenheit, die Ein-
richtung schon vorab kennenzulernen, sich mit anderen Eltern aus-
zutauschen und gemeinsam mit Ihren Kindern zu spielen. 
 

Für weitere Informationen und zur erstmaligen Anmeldung kontak-
tieren Sie uns bitte unter: 
 

Telefon 035892 3217 oder kita.horka@drk-goerlitz.de 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Gemeinde Kodersdorf 
 

Donnerstag, 8. Mai 2025, 19.00 Uhr 
80 Jahre Frieden in Kodersdorf 1945 bis 2025, Gemeindehaus 
Evangelische Kirchengemeinde Kodersdorf 
 

Samstag, 24. Mai 2025, 17.30 Uhr 
Kodersdorf spurtet, Festplatz in Kodersdorf 
Feuerwehrverein Kodersdorf/Rengersdorf e.V.

Gemeinde Neißeaue 
 

Sonntag, 1. Juni 2025, 10.00 bis 15.00 Uhr 
Kinderfest mit Herz, Märchenwaldarena Zodel 
 

Freitag bis Samstag, 27. bis 29. Juni 2025 
Vereinsfest 2025 
SV Zodel

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – 
die einfachste Art, Danke zu sagen. 

 

WEITBLICKVERLAG, Telefon 03588 2944346 
info@weitblickverlag.de



 

 

Telefon: 035892 3273, Fax: 035892 3041 
E-Mail: info@gemeinde-horka.de 
Internet: www.horka.de 

 

Nächtliche Kabeltiefbauarbeiten  
durch DB InfraGo –  
Hinweis für Anwohnerinnen und Anwohner 
Die DB InfraGo führt noch bis Ende September 2025 im Bereich Park-
weg und Bahnhof Horka abschnittsweise nächtliche Kabeltiefbauarbei-
ten durch. 
Zum Einsatz kommen dabei unter anderem ein Zweiwegebagger sowie 
ein Radlader, was mit Lärm- und Lichtemissionen während der Nacht-
stunden verbunden sein kann. 
Die Gemeinde Horka weist auf diese Maßnahme hin und bittet alle An-
wohnerinnen und Anwohner um Verständnis für die entstehenden Un-
annehmlichkeiten. 
 

Bei Rückfragen steht die Gemeindeverwaltung Horka als Kontaktstelle 
gern zur Verfügung: info@gemeinde-horka.de 
 

gez. Christoph Biele, Bürgermeister 
 

 

Einladung zum Bildervortrag 
Im Frühjahr 2025 jähren sich die Ereignisse des Zweiten Weltkrieges 
sowie dessen Beendigung zum 80. Mal.  
Vor diesem Hintergrund lädt der Ortschaftsrat Mückenhain Interessierte 
herzlich zu einem Lichtbildervortrag unter Führung von Zeitzeugin  
Ingrid Koppelt ein – damit Geschichte nicht vergessen wird. 
 

Wann? 9. Mai 2025, 17.00 Uhr 
Wo? Dorfgemeinschaftshaus Mückenhain  

(Rosengasse 10, 02923 Horka OT Mückenhain) 
 

Die Getränkeversorgung wird durch den Dorfverein Mückenhain e.V. 
sichergestellt. 

Der Ortschaftsrat Mückenhain 
 

 

Foto: Bilderchronik Mückenhain 

 

Halbzeit bei der Verlegung von Abwasser  
und Trinkwasser in Mückenhain 
Der aktuelle Stand der Bautätigkeiten wurde beim zweiten vierteljähr-
lichen Bürgerstammtisch im Mückenhainer Dorfhaus am 7. April 2025 
erläutert.  
Die Maßnahmen im Unterdorf befinden sich nach nahezu einem Jahr im 
Abschluss. Die Hauptstraße und das Oberdorf werden folgen. Die An-
wohner der Rosengasse haben die Mitarbeiter der Firma Nadebor als 
umsichtige und freundliche Arbeitskräfte erlebt. Die bildliche Gestal-
tung der Fassade des neuen Pumpenhäuschens Abwasser war eine Frage 
des Ortschaftsrates Mückenhain an die Einwohner. Schriftlich wurden 
leider keine Vorschläge eingereicht, aber aus der großen Runde im Dorf-
haus gab es mehrere interessante Vorschläge. Vielleicht wäre eine Ab-
stimmung sinnvoll gewesen, um eine Idee unter den Anwesenden favo-

Gemeinde Horka
risieren zu können. Informationen zur Bearbeitung der Bürgeranliegen 
aus dem vorherigen Stammtisch und zur Gesamtsituation der Gemeinde 
Horka rundeten den Bürgerstammtisch ab.  
Vielen Dank an den Dorfverein Mückenhain, der mit Getränken ver-
sorgte.  
Der nächste Stammtisch ist in Verbindung mit der Ortschaftsratssit-
zung am 5. Mai 2025, um 19.30 Uhr angedacht. 
 

B. Heinze, Anwohner Rosengasse 

 
 

 
neue Anlage mit altem und neuem Pumpenhäuschen 

 
 

 
die Rosengasse am 30. Mai 2024 

 
 

 
die Rosengasse am 31. Mai 2024 – Tag danach 

Fotos: B. Heinze 
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Als im Januar des Jahres 1845 25 Rothenburger Bürger, meist 
Handwerker, den Verein gründeten und sich das Ziel stellten, sich 
„durch Fortbildung und Veredelung des harmonischen Volksge-
sangs eine erheiternde, geis tige Erholung zu verschaffen“, war 
sicher nicht abzusehen, dass es auch 180 Jahre später noch Män-
nergesang in Rothenburg gibt. Nun ist es bald soweit und der 
„Männergesangsverein Rothenburg/O.L. 1845 e.V.“ feiert am 
17. Mai 2025 sein 180-jähriges Jubiläum mit einem großen Fest-
umzug und anschließendem Festkonzert. Aktuell singen im Ver-
ein 40 Sänger, nicht nur aus Rothenburg – nein, auch aus Niesky, 
Horka und Görlitz. 
 

Der Männergesangsverein Rothenburg/O.L. 1845 e.V. hat eine 
lange und wechselvolle Geschichte voller Höhen und Tiefen. 
Schon drei Jahre nach der Gründung musste man das Beisam-
mensein erstmals einstellen. Die Revolutionen zwangen dazu. 
Am 30. November 1849 setzte die Tätigkeit des Rothenburger 
Männergesanges wieder ein und bereits 1850 feierte man ein er-
stes Sängerfest im Tormersdorfer Wald. Bald darauf wurde auch 
die Vereinsfahne geweiht. Es folgten Sängerfeste z.B. auf der 
Landeskrone und in Löbau. Am 28. August 1864 fand in Rothen-
burg ein Sängertag statt, an dem mindestens elf Gesangsvereine 
teilnahmen.  
 

 

Männergesangsverein Rothenburg am 15. August 1921 
 

Der Deutsch-Französische Krieg von 1870/1871 und der Erste 
Weltkrieg führten neben Trauer, Sorgen und Nöten auch zu ei-
nem Anwachsen der Sängerzahlen und zu zunehmender Begei-
sterung für den Männergesang. Es folgten weitere Höhepunkte 
im Vereinsleben, so z.B. zum Deutschen Sängerbundfest 1928 
in Wien. Am 2. und 3. Juli 1932 fand in Rothenburg das 10. Gau-
sängerfest mit über 1200 Akteuren statt. 
 

In der Zeit des Naziregimes und des Zweiten Weltkrieges kam das 
Vereinsleben fast zum Erliegen, erst 1946 setzte man die Verein-
stätigkeit fort. 
 

1965 zum 120-jährigen Jubiläum feierte man mit über 300 Sän-
gern aus 14 Chören. Auch das 130- und 140-jährige Bestehen 
wurde mit befreundeten Chören auf der Freilichtbühne im Stadt-
park gefeiert. Mehrmals wurde der  Rothenburger Männerchor 
als „Hervorragendes Volkskunstkollektiv“ ausgezeichnet.

Der Männergesangsverein Rothenburg/O.L. 1845 e.V. stellt sich vor

P.S. In Niesky singen wir gemeinsam mit dem Frauenchor Niesky  
am 25. Mai 2025 im Konrad-Wachsmann-Haus.

Nach der politischen Wende wurde bald die Eintragung ins Ver-einsregister vorgenommen und es entstanden Freundschaften mit Chören aus den alten Bundesländern. Auch wurden verschiedene Reisen, unter anderem in die USA und nach Südafrika, unternom-men. Es entstanden neue Traditionen wie das „Singen an der Was-serscheide“, das „Marktsingen“ sowie das große Weihnachtskon-zert in der Stadtkirche am 4. Advent. 

 

 

Weihnachtskonzert 2024 
 

Neue Sänger sind immer gern gesehen. Wer Interesse hat, kom-
me einfach vorbei: jeden Dienstag, 19.00 Uhr in unserem Pro-
benraum (Martin-Ulbrich-Straße 10 in Rothenburg/O.L.). 
 

www.mgv-rothenburg.de 
 

Thomas Klotsche, 2. Vorsitzender und Presse- und Medienwart 
 



31 Jahre Pfingsten in Horka 
Der Reit- und Fahrverein „Wehrkirch“ Horka e.V. feiert wieder sein 
Großes Pfingstturnier und lädt seine Gäste vom 6. bis 9. Juni 2025 auf 
die Festwiese zwischen Horka und Niesky ein. Dann wird sich der sonst 
einsam wirkende Landstrich wieder zum Veranstaltungsort eines der 
größten sächsischen Reitturniere verwandeln. Dazu möchten wir an 
dieser Stelle allen tatkräftigen Mitgliedern, Sponsoren, befreundeten 
Vereinen und allen anderen Helfern danken, die uns zum Teil schon 
über mehrere Jahrzehnte die Treue halten. Ohne die vielen Unterstützer 
wäre eine Veranstaltung dieser Größe nicht denkbar. Einen großen 
Dank dafür! 
Wie in jedem Jahr erwarten wir über 400 Reiter und Fahrer, die mit 
ihren Pferden in 50 Dressur-, Spring- und Fahrprüfungen an den Start 
gehen werden. Neben hochkarätigen Spring- und Dressurprüfungen bis 
zur Klasse S** wird ebenfalls wieder die Qualifikation der fünf- und 
sechsjährigen Springpferde zum Bundeschampionat auf dem Pro-
gramm stehen. 
Natürlich kommen auch die Freunde des Fahrsports wieder auf ihre Kos-
ten. Auch hier wird es eine Qualifikation zum Bundeschampionat für 
Fahrpferde sowie zum Bundeschampionat Schweres Warmblut in Mo-
ritzburg geben.  
Nach dem Reitsport am Tage ist noch längst nicht Schluss, denn PFINGS -
TEN IN HORKA ist mehr als nur Pferdesport: An drei Abenden werden 
hochkarätige DJs, Musiker und Tanzacts das Festzelt zum Beben brin-
gen. 
Doch damit noch nicht genug: Pfingsten in Horka ist Volksfest und so-
mit ein Wochenende für die ganze Familie: Imbissstände, Hüpfburgen, 
Streichelzoo und zahlreiche weitere Attraktionen warten auf unsere 
Gäste. 
Auch zum großen historischen Schaubild am Sonntagnachmittag und 
natürlich zu der Blasmusik im Festzelt am Montagnachmittag seid ihr 
recht herzlich eingeladen. 
Bereits am Freitagabend, dem 6. Juni 2025, können alle Partybegeis-
terten in das lange Pfingstwochenende feiern. Wir freuen uns, die „Local 
Heros“ der hiesigen DJ-Szene, nämlich Benni Gie, Envidee, Tony K, 
NYCO und Tekke Tim, in unserem Festzelt begrüßen zu dürfen. Dazu 
präsentiert die Showtanzgruppe Diversity Dance vom Tanzsportverein 
Löbau e.V. ihre neusten Choreografien.  
Der erste Turniertag ist allerdings nichts für Langschläfer. So drehen am 
Samstag, dem 7. Juni 2025, schon gegen 8.00 Uhr die ersten Reiter-
Pferd-Paare ihre Runden über Dressurviereck und Springplatz. 
Gestartet wird mit der Klasse A, ehe sich der Schwierigkeitsgrad über 
L und M bis hin zu den ersten schweren Prüfungen des Turniers steigert. 
Als Ausklang sorgt ab 20.00 Uhr die Chart-Nacht im Festzelt. Dabei 
wird DJ DeDe der Menge im Festzelt ordentlich einheizen. Ein weiterer 
Stimmungsgarant wird garantiert auch der Auftritt der Tanzformation 
InsTanzStudio aus Görlitz sein. Am Sonntag, dem 8. Juni 2025, kom-
men dann neben den Dressur- und Springprüfungen auch die Freunde 
des Fahrsports voll auf ihre Kosten. 
Abermals geht es für die Einspänner in einer Eignungsprüfung für Fahr-
pferde der Klasse A um die Qualifikation für das Bundeschampionat für 
Fahrpferde, welches in diesem Jahr wieder für alle Rassen in Moritzburg 
stattfindet. In diesem Jahr sind auch auf dem Fahrplatz erstmalig Prü-
fungen bis zur mittelschweren Klasse ausgeschrieben. 
Auch auf den anderen Plätzen wird es spannend. So wird auf dem großen 
Dressurplatz der St. Georg Special, eine Dressurprüfung der Klasse S*, 
ausgetragen. Wer auf mehr Action steht, ist sicherlich auf dem Spring-
platz richtig. Ein besonderes Highlight stellt dabei sicherlich die Spring-
prüfung Klasse S* dar.   
Am Nachmittag wird sich das Bild auf dem Hauptplatz schlagartig än-
dern, wenn der Reit- und Fahrverein „Wehrkirch“ Horka e.V. zum tra-
ditionellen Schaubild lädt. Dabei sind die Themen so unterschiedlich 
wie die Kostüme der Reiter und Fahrer. Nach dreißig Jahren Pfingsten 
in Horka werden in diesem Jahr alle Highlights der vergangenen Schau-
bilder zu sehen sein. 
Am Sonntagabend laden wir letztmalig alle zur großen Party-Nacht mit 
dem Lectrixx DJ-Team ein. Abgerundet wird der Abend mit spektaku-
lären Tänzen von Dance Attack aus Weißwasser. 
Nach dem alljährlichen Gottesdienst um 9 Uhr, starten wir am Pfingst-
montag, dem 9. Juni 2025, in den letzten Turniertag. Für alle Reiter 
und ihre Pferde heißt es, noch einmal alle Kräfte zu mobilisieren, 
schließlich stehen die finalen wichtigen Entscheidungen an. Ein letztes 
Mal schweben die Pferde zur Dressurprüfung der Klasse S** über den 
Sandplatz, ehe sich alles wieder in einfaches Grünland verwandelt. Doch 
ein sportlicher Höhepunkt steht noch aus. Während im Festzelt bereits 

das Tanzbein zur Blasmusik der Original Heideländer Musikanten ge-
schwungen wird, jagen die Reiter-Pferd-Paare auf dem Hauptplatz beim 
Großen Preis von Horka abermals nach Bestzeiten.  
Nachdem vergangenes Jahr der zweimalige Derby-Sieger Marvin Jün-
gel die Nase vorn hatte, können Sie gespannt sein, wer in diesem Jahr 
ganz oben auf dem Siegertreppchen stehen wird.  
Wer am Ende auf das schnellste Pferd gesetzt hat, zeigt sich in wenigen 
Wochen zum Großen Pfingstturnier in Horka. 
Lassen Sie sich von der Faszination Pferd begeistern und freuen Sie sich 
mit den Siegern und Platzierten. Die Mitglieder des RFV „Wehrkirch“ 
Horka e.V. freuen sich auf Ihren Besuch bei hoffentlich bestem Wetter 
und fairen Wettkämpfen. 
 

Lisa Bergmann, im Namen des RFV „Wehrkirch“ Horka e.V. 
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Fotos: Lisa Bergmann  
 
Die Highlights in aller Kürze: 
 
Freitag, 6. Juni 2025                                           
Abend:          Friday Club Night mit den „Local Heros“ Benni Gie, 

Envidee, Tony K, NYCO und Tekke Tim sowie  
Showeinlagen der Showtanzgruppe Diversity Dance 
vom Tanzsportverein Löbau e.V. 

 

Samstag, 7. Juni 2025                                         
Tag:               ab ca. 8.00 Uhr Springen und Dressur bis zur Klasse S* 
Abend:          Chart-Nacht mit DJ DeDe und sowie Showeinlagen  
                      von InsTanzStudio aus Görlitz 
 

Sonntag, 8. Juni 2025                                         
Tag:               ab ca. 8.00 Uhr Springen, Dressur und Fahren  
                      bis zur Klasse S* 
Nachmittag:  Traditionelles Großes Schaubild  
Abend:          Große Party-Nacht mit dem Lectrixx DJ-Team sowie 
                      Showeinlagen von DANCE ATTACK aus Weißwasser 
 

Montag, 9. Juni 2025                                          
Tag:               9.00 Uhr: Evangelischer Pfingstgottesdienst im Grünen, 
                      danach Springen und Dressur bis zur Klasse S** 
Nachmittag:  Großer Preis von Horka 
                      ab 16.00 Uhr: Blasmusik im Festzelt  
                      mit den Original Heideländer Musikanten  
 

Die aktuellen Zeiten und weitere Informationen finden Sie rechtzei- 
tig vor Turnierbeginn unter www.pferde-in-horka.de sowie unseren  
Social-Media-Kanälen.  
 

Nr. 5 · 3. Mai 2025 · 30. Jahrgang 9

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – die einfachste Art, Danke zu sagen. 
WEITBLICKVERLAG · Telefon 03588 2944346 · info@weitblickverlag.de



Neues von der DRK-Kita  
„Unser Spatzennest“ 
Verkehrserziehung in unserem Spatzennest 
Am 2. April 2025 begrüßten wir die Polizei in „Un-

serem Spatzennest“, die uns einen spannenden Besuch abstattete. Die 
Vorschulgruppe wurde zum Thema Verkehrserziehung aufgeklärt, mit 
einem besonderen Fokus auf die wichtige Botschaft: 
 

„Bahnanlagen sind  
kein Abenteuerspielplatz“.  
  
 
 
 
 
    

 
 

 

Die Kinder lernten verschiedene Gefahrenquellen und Verhaltensregeln 
rund um den Bahnhof und den Zugverkehr kennen. Eine interessante 
Frage: „Was hat ein Polizist alles immer dabei?“ Dies wurde mit viel 
anschaulichem Material zum Anfassen und Begreifen beantwortet.  
Zum krönenden Abschluss durften die Kinder sogar zwei Runden im 
Polizeiwagen drehen! Ein aufregender Tag, der sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.  
 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei der Polizei für diesen lehrreichen und 
unterhaltsamen Besuch! 
 

„Vom Ei zum Huhn“ …  
hieß es im April im Spatzennest. Rund um die-
ses Thema gab es viel Wissenswertes für die 
Kinder zu erfahren, erleben und auszuprobie-
ren. In einer Geschichte hörten die Kinder, wa-
rum wir das Osterfest feiern. Sie wissen nun 
auch, wer zur Hühnerfamilie gehört, wie es in 
einem Ei aussieht, daraus Küken werden.  
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Sie konnten sogar probieren, selbst ein Ei aufzuschlagen. Daraus haben 
wir dann Rührei gemacht. Hm, das war lecker!  
Passend zur Osterzeit entstanden Wollschafe, Baumstammhasen, Filter-
tütenhasen und -hennen. Lustige Lieder, Gedichte und Tänze gehörten 
auch dazu. 
Ein besonderes Erlebnis ermöglichte uns der Papa von Gustav. Wir 
konnten bei ihm drei Hühner und einen Hahn in einer Voliere beobach-
ten und füttern. Passend zum Thema hatte eine Henne sogar ein Ei ge-
legt. 
 

 

 
Über eine Woche lang hatten wir einen Brutapparat mit ca. 30 Eiern bei 
uns. Jeden Tag haben die Kinder nachgeschaut, ob schon Küken schlüp-
fen. Es sprach sich schnell im Haus herum, als die ersten Eier Löcher 
bekamen und das Piepsen der Küken zu hören war. Die Plätze vor dem 
Brutapparat waren immer besetzt, nicht nur von unseren Kindern. Die 
Aufregung war groß, als das erste Küken schlüpfte. Am Ende waren es 
etwa 20 Küken und manche sahen wie kleine Pinguine aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit unserem traditionellen Osterfrühstück und der Nestsuche endete das 
Projekt. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Gustavs Papa Daniel Weise, der uns 
auch das Holz für die Baumstammhasen gesägt und vorbereitet hat.  
 

Ein herzlicher Dank auch  
an die weiteren Unterstützer  
des Projektes: 
 

   dem Geflügelzüchterverein  
         für Brutapparat und Voliere 
 

   der Firma Steinert für die Eier 
 

   der Oma von Mick  
         für viele ausgeblasene Eier 
 

   den Muttis von Anton B.,  
         Anton L., Thore und Hela  
 

   für die Hilfe beim Frühstück 
         und Nester verstecken 
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Die Erinnerung ist das einzige 
Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.

(Jean Paul)

Bestattungshaus Barthel
24 Stunden für Sie erreichbar!

 03588 - 200 360

Rothenburger Straße 1 · 02906 Niesky
www.bestattungen-niesky.de 

Stellenangebot in Teil- oder Vollzeit  

Mitarbeiter als Reinigungskraft (m/w/d) 

 

Es erwarten Sie anspruchsvolle Aufgaben.  
Gesundheit, körperliche Fitness, ein gepflegtes Äußeres  

und freundliches Auftreten sowie Teamfähigkeit  
sind Grundvoraussetzung. 

 

Vereinbaren Sie einen Termin  
für ein Bewerbungsgespräch unter 0171 6426127. 

Bewerbungen bitte an: 

Mario Steinert · Frischgeflügel GmbH 
Uhsmannsdorfer Straße 31 · 02923 Horka 

E-Mail: info@frischgefluegel-steinert.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir  
brauchen  

DICH!

◗

◗

Friedbert Lindner

Arnsdorf Nr. 13 a

02894 Vierkirchen/

Arnsdorf

Tel.: 035827/74030

1.999 €

Mähroboter

iMOW® 6

Perfekter Rasen. 
Intelligent 
gemäht. 
 ƒ



Historischer Markt in der Wehranlage Horka 
am 11. Mai 2025 
Bereits zum 19. Mal laden der Verein „Historische Wehranlage in Hor-
ka“ e.V. und die Evangelische Kirchengemeinde Horka zum Histori-
schen Markt am 11. Mai rund um die Wehrkirche und in den angrenzen-
den Pfarrpark ein. Das Vorbereitungsteam ist schon seit Wochen aktiv, 
um ein abwechslungsreiches Programm für den Markttag auf die Beine 
zu stellen. Mit bewährten und neuen Programmpunkten möchten wir un-
sere kleinen und großen Besucher unterhalten. Der Eintritt ist wie auch 
in den vergangenen Jahren frei. Wir bitten aber erneut um Spenden zur 
Außensanierung des Torhauses. Dieses Projekt kann damit endlich in 
Angriff genommen werden. Ein neues Kostenangebot wird zurzeit er-
stellt. Herzlichen Dank an alle, die uns bei diesem Bauvorhaben unter-
stützen. 
 

Programm zum Historischen Markt am 11. Mai 2025  
  9.30 Uhr        Gottesdienst in der Wehrkirche  
11.00 Uhr        Einzug des Burgvogtes und Begrüßung  
                         der Marktbesucher 
12.00 Uhr        Schafschur in Handarbeit 
12.30 Uhr        Kirchenführung mit Besichtigung der Gruft 
12.30 Uhr        Mittelalterliche Musik mit Pax Dei (Bühne) 
13.00 Uhr        Zaubershow (Bühne) 
13.30 Uhr        Schafschur in Handarbeit 
13.30 Uhr        Rittertheater ohne „H“ (Ritter-Stand) 
14.00 Uhr        Bändertanz der Grundschule  
14.30 Uhr        Zaubershow (Bühne) 
15.00 Uhr        Bändertanz der Grundschule  
15.30 Uhr        Mittelalterliche Musik mit Pax Dei (Bühne)  
15.30 Uhr        Kirchenführung mit Besichtigung der Gruft 
17.30 Uhr        Musikalischer Ausklang mit unserem Posaunenchor 
 

Auch Turmführungen werden wieder angeboten. Interessenten sammeln 
sich bitte am Turmaufgang. 
Unsere kleinen Gäste können sich auf der Strohburg austoben, den Ge-
schichten der Märchentante lauschen, mit dem Hexenkarussell fahren 
oder die Bastel- und Spielangebote nutzen. 

Eine große Händlerschar wird wieder vor Ort sein und die Marktbesu-
cher zum Staunen und Kaufen bewegen. 
Ritter Oche mit seinen Spießgesellen tüftelt schon eine Weile an neuen 
verrückten Spektakeln. Lassen Sie sich überraschen.  
Hungern und dürsten braucht auch keiner, denn es werden sich viele 
Stände mit kulinarischen Köstlichkeiten und Getränken auf dem Markt-
gelände verteilt befinden. 
Eine vom Heimatstubenteam liebevoll gestaltete Ausstellung unter dem 
Thema „Altes Handwerk“ in Horka erwartet Sie im Gemeinderaum 
an der Ostseite der Wehrkirche. Dort werden Sie einiges über den „Bä-
cker Hübner“ erfahren, deren Bäckerei bereits seit 1928 in Familienbe-
sitz ist. Außerdem wollen wir uns mit Ihnen an die „Fleischerei Hart-
mann“, den „Friseur Oßmann“, den „Gärtner Lohmann“, den „Reich-
Schmied“ und die „Schuhmacher Barnack und Seifert“ erinnern – Hand-
werksbetriebe, die über viele Jahre unseren Ort prägten. 
Die Ausstellung „Altes Handwerk“ zeigen wir vorab am 4. Mai 2025, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in unseren Heimatstuben. Dort können Sie mit 
Familienmitgliedern der genannten Handwerker ins Gespräch kommen 
und viel Interessantes erfahren. Besuchen Sie also unseren Markt und 
die Ausstellungen. Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Vorbereitungsteam 
 

Noch einen Aufruf an alle, die sich gern beim Historischen Markt ein-
bringen möchten. In der Woche vom 5. bis 10. Mai 2025 werden jeweils 
ab 9.00 Uhr fleißige Helfer u. a. zum Aufbau der Marktstände benötigt. 
Am 12. Mai 2025, ab 9.00 Uhr ist der Abbau des Marktes geplant. 
Wer direkt am Markttag mitwirken möchte, melde sich bitte unter der 
Telefon-Nr. 035892 3223 im Pfarramt an. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand.  
 

 

Markttreiben – Foto: Christian Nitschke 
 

 

 Umzugswagen Hübner-Bäcker 2005 – Foto: Hans-Peter Berwig 
  

„Historische Wehranlage in Horka“ e.V. und das Heimatstubenteam 
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Inh. Carola und Mario Tschirch

Görlitzer Straße 64 
02923 Horka 

Service für alle Marken Tel. (03 58 92) 54 54 
Fax (03 58 92) 3 69 00 
ah-horka@t-online.de

Tschirch GbR

Montag – Freitag  
8.00 – 17.00 Uhr



Reit- und Fahrverein 
„Wehrkirch“ Horka e.V. 
26. Niederschlesische Heiderundfahrt  
am 17. Mai 2025 
 

 

Nach der Erstauflage 1995 veranstaltet der Reit- und Fahrverein in die-
sem Jahr bereits die 26. Heiderundfahrt für Pferdegespanne. Im vergan-
genen Herbst war diese leider „ins Wasser gefallen“. Erwartet werden 
ca. 30 überwiegend historische Gespanne, vom Ein- bis zum Vierspän-
ner. Am Morgen erfolgt die Gespannkontrolle an der Reithalle Horka. 
Durch eine fachkundige Jury werden Pferde, Geschirr, Wagen und In-
sassen bewertet. 
Die anspruchsvolle Strecke über 40 Kilometer führt die Teilnehmer aus 
Sachsen und den benachbarten Bundesländern über die Wasserscheide 
in Gehege auf den Rothenburger Marktplatz. Hier werden alle Gespanne 
durch Bürgermeister und gleichzeitig Schirmherrn der Veranstaltung, 
Philipp Eichler, begrüßt. Es wartet eine besondere Geschicklichkeits-
prüfung auf die Teilnehmer – ein Sektglas muss in der Fahrt aufgenom-
men und einige Meter weiter wieder abgestellt werden. Dabei bleibt es 
dem Fahrer überlassen, ob er es selbst austrinkt oder an einen Mitfahrer 
weitergibt. Weiter geht es über Noes nach Lodenau, wo in der Neißeaue 
nahe dem Bremenwerk die Mittagsrast sein wird. 
Der Rückweg ist über Lodenau, Bremenhain, Algier und Nieder-Horka 
geplant. 
Unterwegs warten einige Geschicklichkeitsprüfungen, wie zum Beispiel 
Rückwärtsrichten, auf Fahrer und Gespanne. 
Der Zieleinlauf ist ab 15.15 Uhr an der Reithalle Horka zu beobachten. 
Hier findet gegen 16.30 Uhr die Siegerehrung statt. Der Abend klingt 
im Saal an der Reithalle beim Frühjahrstanz mit dem ASSV aus. 
 

Dr. med. Axel Geide, Organisation, Telefon 0173 5639008 
 
Ungefähre Durchfahrtszeiten: 
 9.00– 10.15 Uhr Horka Gleisdreieck, Tierheim,  

Gelber Hof, Siedlung 
 9.45– 10.45 Uhr Wasserscheide Geheege 
10.15– 11.15 Uhr Nieder Neundorf, Am Taubenhübel 
11.00– 12.00 Uhr Präsentation auf dem Rothenburger Marktplatz 
11.45– 13.45 Uhr Mittagspause in der Neißeaue, Nähe Bremenwerk 
13.00– 14.00 Uhr Lodenau, Hauptstraße, Neusorger Lanstraße 
13.30– 14.30 Uhr Bremenhain, Kurze Straße,  

Neusorger Straße Richtung Süden 
13.45– 14.45 Uhr Dunkelhäuser 
14.30– 15.30 Uhr Niederhorka, Parkweg, Zum Sandberg 
15.00– 16.30 Uhr Oberhorka, Dorfweg, Reiterweg, Reithalle 

 

 
Roland Altmann aus Zodel mit den Jagdhornbläsern 

 
 

 
Annalena Geide mit dem Schimmelgespann Lunikoff und Leonidas 

 
Fotos: Lisa Bergmann
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Zur 

Diamantenen 
 Hochzeit 

 
gratulieren wir  
unseren Eltern  

Karin & Eberhard  
Becker  

 
und wünschen  

von Herzen  
noch viele schöne  
gemeinsame Jahre  

bei guter Gesundheit! 
 

Eure Kinder  
Martina und Sylvia  

mit Familien  
sowie  

alle Anverwandten

Zwei Hände, zwei Ringe, 
ein Versprechen gegeben …

7. Mai 1965

Dorfweg 1 · 02923 Horka 
Telefon 03 58 92 / 3 63 46 
Telefax 03 58 92 / 3 63 47 
Funk 01 70 / 3 80 09 54 
www.knobloch-galabau.de

Automatische 
Bewässerung 

und Mähroboter 
vom FACHMANN

• Planung • Ausführung • Pflege
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Nun stand unser Veranstaltungsmotto „Horka und seine alten Ansich-
ten“ auf dem Plan. Es ist einfach schön, dass wir auch auf Menschen zu-
rückgreifen können, die sich so toll mit der Geschichte der Gemeinde 
Horka befassen. Diesmal war es Frau Ursula Nitschke von unseren „Hei-
matstuben“. Wir brauchten sie auch gar nicht lange bitten und sie erklärte 
sich bereit, unsere Veranstaltung mit ihrer Präsentation von den gesam-
melten interessanten Foto-Zeitzeugen von der Gemeinde Horka zu be-
reichern. Erstaunlich, wie viele Mühlen, Einkaufsläden, Gaststätten, 
Schulen und Bäckereien es mal gab. Horka hatte auch zwei schöne 
Schlösser. Diese gibt es schon lange nicht mehr, andererseits wären de-
ren Unterhaltungen auch heutzutage eine extrem finanzielle Belastung 
für die Gemeinde Horka. Die älteste zu sehende Ansichtskarte von Hor-
ka war von 1898 und das erste Privatfoto (von der Familie Holscher) 
etwa von 1880. Frau Nitschke hatte alles toll recherchiert und ihre Be-
geisterung übertrug sich auch auf unsere Senioren. Ganz vielen Dank 
für die schönen Ausführungen.  
 

 

 
Die Zeit verging wie im Fluge und dass der Vortrag 1,5 Stunden dauerte, 
konnte man gar nicht glauben. Bei der Verabschiedung bedankten sich 
unsere Mitglieder herzlich für den gelungenen Nachmittag.  
 

Text und Bilder: J. Berwig

In der Woche vom 17. bis 21. März 2025 fand in 
Frankfurt/M. wieder die internationale Messe für 
Heizung, Sanitär und Klima statt. 
Auf Grund des stolzen Preises einer Tageskarte wa-
ren mehr Fachbesucher als Endkunden unterwegs. 
Die SFB- Rothenburg war gemeinsam mit der Nord-
land Heizgeräte auf dem Messestand von Pelltech 
präsent. 
Außer den kleinen Brennern von 20 bis 100 kW wur-
de der neue Paradebrenner mit 2500 kW vorgestellt. 
Desweiteren konnten die Fachbesucher aus Argenti-
nien, Brasilien, Portugal, Schweden, Italien einen 
mobilen Heizcontainer für Warmluft mit 250 kW be-
trachten. 
Interessante Gespräche gab es auch mit dem indus-
triellen Komplex in Deutschland und der Schweiz. 
Tatsächlich gab es verstärktes Interesse aus der 
Wirtschaft, als auch dem privaten Segment. 
In den freien Minuten konnten wir uns mit dem Her-
steller über weitere Verbesserungen der kleineren 
Brenner austauschen. 

Nachlese ISH – Arbeitskreis Pelletbrenner

Friedensstraße 150 · 02929 Rothenburg 

Mit dem zentralen Innungsverband der Deutschen 
Schornsteinfeger kamen wir ebenfalls in Kontakt. 
Wir organisieren ein Arbeitstreffen. 
Zweihundert zufriedene Pelletbrennerkunden in 
Deutschland können nicht mehr wegdiskutiert 
werden. Sind Sie auch an einem Angebot interes-
siert? Kontaktieren Sie uns einfach!

Zur Erinnerung an die Termine  
in den Heimatstuben Horka 
Am 4. Mai 2025 zeigen wir in den Heimatstuben Horka die Ausstellung                           
„Altes Handwerk“.  
Geöffnet ist die Ausstellung von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Am 11. Mai 2025 wird die Ausstellung „Altes Handwerk“ beim His-
torischen Markt im Gemeinderaum an der Wehrkirche erneut gezeigt. 
Am 25. Mai 2025 steht das Thema „Kindergärten in Horka“ im 
Mittelpunkt unserer Präsentation, die wie immer 15.00 Uhr beginnt. 

 

Ihr Heimatstubenteam Horka 
 
 

Unsere Seniorenvereinsveranstaltung im April   
Jetzt ist die Aprilveranstaltung schon Geschichte und zum Glück hat 
wieder alles gut geklappt. Die Vorbereitungen standen unter dem un-
sichtbaren Zweitmotto: „Ostern steht fast vor der Tür“. Allerdings hatten 
wir dies nicht auf der Einladung angekündigt. So war dann der Gold  - 
os terhase auf dem Teller und das gefärbte Osterei in der Kaffeetasse 
nicht nur eine schöne gelungene Tischdekoration, sondern auch was zum 
Mitnehmen für unsere Senioren. 
Nach den allgemeinen Bekanntgaben wurde das Tassenosterei durch den 
Kaffee ersetzt und der Kaffeeklatsch konnte beginnen. Anschließend gab 
es als Überraschung eine kleine Geschichte im Oberlausitzer Dialekt, 
vorgelesen von unserer Frau Gaertig. Vielen Dank für diesen Beitrag. 
 

 



 

 

Telefon: 035825 5252, Fax: 035825 5235 
E-Mail: info@gemeinde-kodersdorf.de 
Internet: www.kodersdorf.de  
 

 

Der Bürgermeister gratuliert …  
Klaus Jacob aus Kodersdorf 
zu seinem 75. Geburtstag am 13. Mai 2025  
recht herzlich und wünscht alles Gute,  
Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

 

Liebe Kodersdorfer!  
Wir möchten Euch um Eure Unterstützung bitten: Und 
zwar wissen wir, dass viele hier in unserem schönen 
Dorf fleißig gärtnern. Für unsere Kirmes benötigen wir 
bitte wieder viele, viele Kürbisse jeglicher Art und 
Form. Auch andere Gartenschätze, wie Zinnien, Dah-
lien, Sonnenblumen etc., sind sehr gerne gesehen. Es 

wäre fantastisch, wenn Ihr bei Eurer Gartenbepflanzung schon jetzt mit 
an uns denken würdet.  
Unser diesjähriges Thema möchten wir zwar noch nicht ganz verraten, nur 
so viel: Wir benötigen Gießkannen. Sehr viele Gießkannen! Daher auch 
diesbezüglich die Bitte: Ob defekt oder bestens erhalten, ob aus Kunststoff 
oder Metall – egal, wir nehmen alles. Wenn Ihr so ein Schmuckstück los-
werden möchtet, bringt es gerne zu unserer Hütte auf dem Festplatz. Wir 
danken Euch sehr! 
Kontaktieren könnt Ihr uns wie gewohnt über info@kokuve.de oder  
Telefon 0173 9984996. Bis bald!  
 

Euer KoKuVe e.V. KODERSDORFerLEBEN 

Gemeinde Kodersdorf Kodersdorf spurtet 
 

 

Am Samstag, dem 24. Mai 2025, um 17.30 Uhr findet auf dem Fest-
platz in Kodersdorf der erste Wettkampf in der Disziplin „Gruppen-
stafette“ statt. Der Feuerwehrverein lädt dazu herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
 

Euer Feuerwehrverein Kodersdorf/Rengersdorf e.V. 
 
 

 
Die Kirchengemeinde   
lädt herzlich ein! 
80 Jahre Frieden in Kodersdorf 1945 bis 2025 
„Fritz Richter – Meine Erlebnisse der letzten Tage 
1945 im Kriege in Kodersdorf-Rengersdorf“  
(mit Bildern und Hintergrundinformationen) 

Im Alter von 68 Jahren erlebte Fritz Richter, Böttchermeister in Ren-
gersdorf, das Ende des Zweiten Weltkrieges. Er ging nicht auf die Flucht, 
blieb im Ort und beschrieb seine Erlebnisse in Kodersdorf und in Ren-
gersdorf vom 20. Februar 1945 bis zu seiner Einsetzung als Bürgermeis-
ter am 17. Mai 1945. Weiter schreibt er über den Aufbau in der Gemein-
de Kodersdorf bis zu seiner Amtsniederlegung am 1. Ok to ber 1949. 
 

Donnerstag, den 8. Mai 2025, Beginn 19.00 Uhr, Gemeindehaus 

Waldbrand? – NEIN Danke!  
Helfen Sie mit,  
Waldbrände zu verhindern! 
 

So einfach geht’s: 
 

Die sechs Regeln zum Verhalten im Wald: 
1. Kein offenes Licht und Feuer  

im Wald und in Waldnähe! 
2. Rauchverbot im Wald! 
3. Keine glimmenden Zigarettenreste 

aus dem Auto werfen! 
4. Zufahrtswege zum Wald                    

jederzeit freihalten! 
5. Autos nicht auf ausgetrocknetes  

Gras oder Bodensubstrat  
(Nadelstreu) abstellen! 

6. Je höher die angezeigte Waldbrandgefahrenstufe –  
desto höher die Brandgefährdung! 

 

Sollte es doch zum Brandereignis kommen, umgehend die 112 wählen 
und den genauen Ort des Feuers melden! 
 

Wichtig! 
Sehen Sie an Einmündungen liegende Kegel (wie auf dem Bild zu se-
hen), liegen lassen! Bitte nicht aufstellen oder umstellen! Diese weisen 
den Einsatzkräften den Weg zum Brandort.  

Bildquelle: 
https://www.wald.sachsen.de/ 

2023_08_Waldbrand- 
App-1760_rdax_87.png

 

 

Weitere Informationen zur aktuellen Waldbrandgefahr in Ihrer Heimat 
erhalten Sie auf www.kreis-görlitz.de oder mit der Waldbrandgefahr- 
Sachsen-App und natürlich auf der Social Media Seite der Feuerwehr 
Kodersdorf bei Instagram und Facebook! 

 
 
 
 
 
 
 

Steinmetzmeisterbetrieb seit 1913 
Ralf und Bärbel 

REICHEL GbR  
02826 Görlitz 
Grüner Graben 17 
Tel. (03581) 314054 
Fax (03581) 306828 

E-Mail: steinmetz.reichel.gbr@gmx.de 
Homepage: www.steinmetz-reichel-goerlitz.de 

Individuelle Natursteinarbeiten 
Grabmale · Restaurierung · Bau



 

 

Telefon: 035820 60217, Fax: 035820 60218 
E-Mail: info@gemeinde-neisseaue.de 
Internet: www.neisseaue.de 

 
 

Der Bürgermeister gratuliert …  
Ulrike Conrad aus Neißeaue OT Zodel 
zu ihrem 80. Geburtstag am 20. Mai 2025  
recht herzlich und wünscht alles Gute,  
Gesundheit und Zufriedenheit. 
 

 

Deschka – Ein Ort der Begegnung  
und des Miteinanders 
Die Gemeinde hatte sich Mitte des Jahres 2022 gemeinsam mit Desch-
kaer Bürgern Gedanken gemacht, wie Nützliches mit Notwendigem zu 
einem großen Ganzen verknüpft werden kann und damit ein Konzept 
entsteht, welches auch bei großen Förderantragsprogrammen einge-
reicht werden kann. 
Entstanden ist dabei „Ein Ort der Begegnung und des Miteinanders“. 
In den Fokus rückte der Komplex des ehemaligen Büchnergutes mit Feu-
erwehr und Kita sowie der großen Freifläche von der Bushaltestelle bis 
hin zum Gedenkstein mit dem großen Potenzial, nicht nur zentraler 
Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft zu werden, sondern darüber hinaus 
ein touristischer Anlaufpunkt für Radler des Oder-Neiße-Radweges, Be-
suchern der „Geheimen Welt von Turisede“ und Familien sowie für ge-
meindliche Veranstaltungen jeglicher Art. 
Über  den „Simul+Mitmachfonds“ gewann die Gemeinde 80.000 € und 
somit stand dem Vorhaben „Ort der Begegnung und des Miteinanders“ 
nichts mehr entgegen. 
So wurde in einem ersten Schritt mit weiteren Fördermitteln nun die 
dringend notwendige Kita-Dachsanierung nach aktuellen Standards um-
gesetzt. 
Mit viel Engagement der Bürger konnte das alte Bushäuschen saniert 
und auf der gegenüberliegenden Seite ein hübscher und funktionaler 
Unterstand für Wartende in Richtung Rothenburg geschaffen werden. 
Neben weiteren kleineren Maßnahmen, wie „Grünes Gruppenzimmer“ 
und „Naschgarten“ sowie eine „Büchertauschbox“ für Kinderbücher, 
eine begrünte Überdachung als Unterstellmöglichkeit für Kinderwagen 
und Fahrräder konnte zuletzt auch noch ein modernes Überdach und 
Sitzgruppen am Gebäude der FFW Deschka/Zentendorf beschafft und 
installiert werden. 
Vielen Dank an alle Unterstützer (insbesondere Annemarie, Detlev und 
Andre) und natürlich auch an unsere Geldgeber vom simul+-Mitmach-
fonds-Team. 

gez. Per Wiesner, Bürgermeister

Gemeinde Neißeaue
 

 
 

 

 

 
Fotos: C. Kotz 
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Alles Liebe  
zum Muttertag! 
11. Mai 2025 
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Jakobstraße 9 · 02826 Görlitz · Tel. / Fax (0 35 81) 40 24 84

Inh.: Andreas Knothe

Wie geht es  
Ihren Fenstern?

• Neue Ideen – Klasse statt Masse 
• Kostenlose Beratung vor Ort 
• Qualität aus dem Fachgeschäft!

Wie geht es  
Ihren Fenstern?

• Neue Ideen – Klasse statt Masse 
• Kostenlose Beratung vor Ort 
• Qualität aus dem Fachgeschäft!



Der SV Zodel informiert  
++ Kinderfest mit Herz ++ 
„Wir sammeln Spenden für den Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst Oberlausitz“ 
Am Sonntag, dem 1. Juni 2025, dem Interna-
tionalen Kindertag, veranstaltet der SV Zodel 
von 10.00 bis 15.00 Uhr in der Märchenwald-

arena das „Kinderfest mit Herz“. Bei dieser Veranstaltung sammeln 
wir Spenden für den Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst Ober-
lausitz – und auch ihr könnt euch aktiv daran beteiligen! 
Für unseren Flohmarkt für Kindersachen könnt ihr euren eigenen Stand 
anmelden und eure Spielsachen, Kinderkleidung, Kindersportsachen 
usw. verkaufen. Die Standgebühr beträgt 10,00 € und fließt direkt in den 
Spendentopf. 
 

Anmeldung für einen Stand bei: 
Volker Büchner: 0176 21812648, Mike Kohnert: 0175 1517720 
 

Außerdem erwarten euch an diesem Tag: 
– Kinderfußballspiele 
– Tanzaufführung der SVZ-Tanzmäuse 
– große Hüpfburg, Kinderschminken 
– Torwandschießen für Groß und Klein 
Und vieles mehr! 
 

Das Highlight: Versteigerung eines original SG-Dynamo-Dresden- 
Trikots (Saison 2024/2025) mit Unterschriften der aktuellen Drittliga-
Mannschaft sowie eines original Dynamo-Trikots aus der Saison 1997/ 
1998, unterschrieben von SVZ- und Dynamo-Legende Torsten Gütschow 
sowie Ulf Kirsten, Dieter Riedel und weiteren Dynamo-Dresden-Legen-
den! 
 

 

 Dynamo-Dresden-Trikot 2024/2025 
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Information  
des Revierförsters  
Am Samstag, dem 12. April 2025, 
fand die Veranstaltung zu den Wald -
besitzerwochen des Revier, Königs-

hain in der Gemarkung Krauscha Flur 1 statt. Bei bestem Frühlingswetter 
fanden sich 21 Waldbesitzer ein und lauschten dem Vorgetragenen oder 
diskutierten lebhaft zu den Themen Pflegerückstände in der Kiefer aller 
Altersstufen, Waldschutz, Grenzfindung/Flurneuordnung. Einen gelun-
genen Abschluss stellte die Vorführung eines Schubharvester-Aggrega-
tes durch Forstunternehmer Matthias Hoffmann dar, bei welchem ich 
mich nochmals herzlich für die Kooperation bedanke. Dank der Unter-
stützung des Ortschaftsrates mit Andre Großmann vor Ort am Grill 
konnte der informative Spaziergang anschließend bei Holzkohlenduft, 
Bratwurst und Bier stimmungsvoll ausgewertet werden! Eine rundum 
gelungene Veranstaltung, wie sie hoffentlich in anderen Teilen des Re-
vieres noch öfter stattfinden wird. 
Passend zum Themenschwerpunkt möchte ich erneut alle Waldbesitzer 
aufrufen, welche meinen, sie können das Schad-/Totholzaufkommen 
oder generell die Bewirtschaftung nicht allein bewältigen, sich an mich 
zu wenden. Die Exkursion hat erneut gezeigt, wie viele Flurstücke allein 
in diesem Waldteil in einem beklagenswerten Zustand sind. Ich berate 
gern und vermittle Selbstwerber oder auch eine Pflege/Durchforstung. 
Die stammzahlreichen Anpflanzungen unserer Vorgänger brauchen ein 
Mindestmaß davon! Ich gebe zu bedenken: Zuviel „ich hol mir ab und 
zu trockenes Feuerholz raus“ tut den Bäumen nicht gut, verschenkt Zu-
wachs und Einnahmen und erhöht die Anfälligkeit für Windwurf und 
Insektenbefall! 

gez. S. Weigt, Revierleiter Königshain 

 
 

Foto: Stefan Weigt 
 
Die Sprechstunde des Revierförsters im Mai findet wieder am Diens-
tag, dem 13. Mai 2025, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr im Bera-
tungszimmer des Bürgermeisteramtes, Dorfallee 31 in Groß Krauscha 
statt. Herr Weigt ist erreichbar unter Telefon 0173 9616071, 
E-Mail: Stefan.Weigt@smekul.sachsen.de. 
 

Änderungen werden rechtzeitig per Aushang am Gemeindeamt bekannt-
gegeben.

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – 
die einfachste Art, Danke zu sagen. 

 

WEITBLICKVERLAG, Telefon 03588 2944346 
info@weitblickverlag.de



 

Dynamo-Trikot 1998 Front 
 

 

 

Dynamo-Trikot 1998 Rückseite 
 

Fotos: SVZ 
 
Auch dieser Erlös geht direkt in den Spendentopf. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
 

Kommt vorbei und unterstützt eine gute Sache! 
Wir freuen uns auf Euch!

++ Vereinsfest 2025 ++ 27. bis 29. Juni 2025 ++ 
 

Freitag, 27. Juni 2025 
„Wir sagen Danke“ 
• Sponsorenabend 
• Party im Festzelt für alle Helfer und Helferinnen des SVZ 
 

Samstag, 28. Juni 2025 
vormittags/am Tag 
• Jugendfußballspiele (Bambinis, E-Jugend, D-Jugend) 
• SVZ-Vereinsturnier 
• Tanzvorführung „SVZ-Tanzmäuse“ 
• Eisverkauf durch den Eismann 
• Hundevorführung durch den Zoll 
• Kaffee und Kuchen 
Und vieles mehr! 
 

am Abend: 
• Party im Festzelt 
 

Sonntag, 29. Juni 2025 
• 9.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt 
• ab ca. 10.00 Uhr Frühshoppen mit Livemusik 

von den „Original Heideländer Musikanten“ 
 

 

 Foto: Original Heideländer Musikanten – Homepage 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! – Änderungen vorbehalten – 
Wir freuen uns auf Euch! 
 
Heimspiele im Mai 
 

Samstag, 3. Mai 2025, 11.00 Uhr 
A-Junioren, Kreisliga  
SpG SV Zodel 68 – SV Blau-Weiß Deutsch Ossig 
 

Samstag, 3. Mai 2025, 15.00 Uhr 
Herren, Kreisliga  
SV Zodel 68 – ASSV Horka 
 

Sonntag, 11. Mai 2025, 15.00 Uhr  
Frauen, Kreisklasse  
SV Zodel 68 – SpG Straßgräbchen/Wittichenau 
 

Samstag, 17. Mai 2025, 15.00 Uhr 
Herren, Kreisliga  
SV Zodel 68 – SV 90 Jänkendorf 
 

Sonntag, 18. Mai 2025, 10.30 Uhr  
A-Junioren, Kreispokal  
SpG SV Zodel 68 – SpG SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf 
 

Montag, 19. Mai 2025, 18.00 Uhr 
Altherren, Kreisliga  
SpG SV Zodel 68 9er – SV Blau-Weiß Deutsch Ossig 
 

Sonntag, 25. Mai 2025, 15.00 Uhr 
Frauen, Kreisklasse  
SV Zodel 68 – SV Grün-Weiß 90 Uhsmannsdorf 
 

Samstag, 31. Mai 2025, 15.00 Uhr 
Herren, Kreisliga  
SV Zodel 68 – SV Klitten/Boxberg 
 

NUR DER SVZ!  
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Ein Vormittag   
in Wald und Flur  
Wir, die Kinder der Spatzengruppe vom Kin-
derschloss Sonnenschein in Groß-Krauscha, 
haben uns mit dem Verhalten der Tiere im 
Winter beschäftigt. Unter anderem kam die 

Frage auf: Darf denn jeder im Winter Futter in die Futterkrippe der Tiere 
geben? Unsere Lesepatin sagte, dass dies nur der Jäger oder der Förster 
tun darf. Schon war die Idee geboren, den Förster mal zu uns einzuladen. 
Wie gesagt, so getan. Mit seinem vierbeinigen Freund, die Basha, kam 
er zu uns in den Kindergarten. Gespannt waren wir, was er zu erzählen 
hatte. Als erstes durften wir über ein Fell vom Reh und eins vom Kanin-
chen streicheln. Nicht schlecht staunten wir, wie groß doch ein Geweih 
vom Hirsch sein kann. Sogar dem Jagdhorn konnte er ein paar Töne ent-
locken. Alle staunten über die Vielfalt der Formen, und der Förster kann-
te sie alle. Leider haben wir auch Müll gefunden, der dort überhaupt 
nicht hingehört. Wir lauschten dem Gesang der Vögel und erfuhren, wie 
der Sprecht seine Nahrung aus den Bäumen klopft. Schließlich fand 
Anna noch die linke Seite eines Gebisses. Es könnte sich hierbei um ein 
kleines Raubtier, evtl. einen Fuchs handeln. Aber das kriegen wir auch 
noch raus. Für uns alle war es ein erlebnisreicher und interessanter Vor-
mittag. Vielen Dank an Herrn Weigt, den Revierförster. 
 

 

 
 

 

 
 

 
Angelika Wiesner und die Kinder der Spatzengruppe 
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Holger Kliemt 
Dipl.-Ing. für Bauwesen  
 

Bautechnische Planung 
Statik · Bauüberwachung 
 

 
Lunitz 16 · 02826 Görlitz ·  Telefon 0 35 81 / 76 70 91 · Fax 76 70 92 

mobil: 01 75 / 1 63 21 55 · E-Mail: ib.kliemt@t-online.de

PLANUNGS- UND INGENIEURBÜRO 
 

 
 
 
 
 
 

02906 Niesky · Muskauer Straße 51 
Tel. 03588/22 29 10 · Fax 03588/2 22 91 11  

Funk 0171/ 7 57 75 74 

Internet: www.ibh-niesky.de · E-Mail: mathias.hennig@ibh-niesky.de

BAUPLANUNG · BAUÜBERWACHUNG/BAULEITUNG 
TRAGWERKSPLANUNG/STATIK 

WÄRMESCHUTZ 

Mathias Hennig – Freier Architekt

 
 
  
      

Tief- & Pflasterbau n Erdbau,  
     Kanalbau  
n Beton- und  
     Naturstein- 
     pflaster- 
     arbeiten  
n Gestaltung  
     von Höfen,  
     Einfahrten und 
     Parkplätzen

 
 
  
      

% (0 35 88) 20 53 37 
www.tiefbau-lange.de  

Cottbuser Straße 4  
02906 NIESKY

A N G EGmbH & Co. KG

IHRE SPEZIALISTEN

Sind Sie schon  
FAIRnetzt?  
F = fairer Preis & Top-Service 
A = Ansprechbarkeit   
      & Regionalität 

I  = Innovative Technologie  
      & Zukunftssicherheit 

R = Rundum-Sorglos-Paket 

Jetzt Rabatt sichern! 
100 % Kommunal 

Wertschöpfung vor Ort



Kita-Wettbewerb   
„Kleine Hände, große Zukunft“  
Zusammen mit einem Handwerksbetrieb aus Ihrer Nähe 
konnten wir den Kindern zeigen, wie spannend und 
abwechslungsreich Handwerksberufe sind können.  
Am 24. Februar 2025 waren die Kinder der Evangeli-
schen Kita „Der gute Hirte“ schon am frühen Morgen 
sehr aufgeregt. Es ging heute zu Fuß zur Tischlerei 
Scheibe in Zodel, wo Herr Eric Scheibe schon auf uns 
wartete. Wir durften mal mit fleißig sein und in der 
Tischlerei mitarbeiten. Herr Scheibe hatte für uns 
schon zwei große Arbeitsflächen mit Arbeitsmitteln 

und Arbeitsmaterialien bereitgestellt. Nun endlich durfte sich jeder aus-
probieren. Es wurde gesägt, gehämmert, geraspelt, geschraubt und ge-
schliffen und jeder konnte riechen, wie unterschiedlich Holz im Geruch 
ist. Wir haben zwei Nistkästen und ein Spatzenhaus für unsere Kita ge-
baut. Wir hatten viel Spaß und haben angestrengt gearbeitet. Danach ging 
es mit unseren fertigen Häuschen wieder zurück in die Kita. Wir möchten 
uns noch einmal ganz herzlich bei der Tischlerei Scheibe bedanken. 
 

Evangelische Kita „Der gute Hirte“ 
 

 

 
 

jetzt bestellen!☞Sommerpreise

Dipl.-Ing. (FH) Steffen König 
Geschäftsführer

Erdarbeiten 
Rohrleitungsbau 
Pflasterarbeiten 

Wasserbau 
Abriss

Särichener Straße 7 · 02923 Kodersdorf 
Funktelefon 0171 / 8 84 35 80 · Tel. 0 3 58 25 / 6 05 03 · Fax 6 14 01

  über 30 Jahre Zuverlässigkeit beim Bauen

Altbausanierung • Trockenbau • Fassaden-/Wärmedämmung 
Maurer-, Putz-, Fliesenleger- und Reparaturarbeiten  

02923 KODERSDORF • Schulstraße 51 
Telefon/Fax 035825 5314 

Funk 0171 8411696 + 0175 1618102 
www.baubetrieb-prause.de           info@baubetrieb-prause.de

Baubetrieb – seit 1990 –  
 Axel Prause

IHRE SPEZIALISTEN:
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Jetzt!
Kesseltausch
HDG Holzheizkessel  
stehen für günstige, moderne und effiziente Heizlösungen

Ihr kompetenter Heizungsfachbetrieb  
für HDG Holzheizungen:

Knut Micklitza
Heizung & Sanitär

Görlitzer Landstraße 5
OT Nieder-Neundorf
02929 Rothenburg

Tel.: 035891 / 3 52 81
hsk.micklitza@t-online.de
www.micklitza.de

 Pellets  Scheitholz  Hackschnitzel  Hybrid-Lösungen 
(mit Öl-/Gasbrennereinheit  
bzw. Scheitholz-/Pellet-Kombi)

 Familienanzeigen in Ihrem Amtsblatt – 
die einfachste Art, Danke zu sagen. 

 

WEITBLICKVERLAG, Telefon 03588 2944346 
info@weitblickverlag.de



Ruf die 112 –  
Tatü-tata –  
Wasser Marsch!   

Am Freitag, dem 4. April 2025, stand unser Wandertag auf dem Plan. 
Diesmal wanderten wir zur Jugendfeuerwehr nach Groß Krauscha. Auf 
unserem Weg sammelten wir mehrere Tüten Müll ein. Es macht uns trau-
rig, wie viele Menschen ihren Müll einfach so in der Natur entsorgen. 
Sogar eine Stirnlampe mit Batterien haben wir entdeckt! Nicht auszu-
denken, was passiert, wenn Tiere denken, dass das etwas zu fressen 
wäre! 
Bei der Feuerwehr angekommen, warteten schon die Jugendwarte Na-
dine und Sebastian auf uns. Wir waren alle sehr gespannt, was sie sich 
für uns überlegt hatten. Doch zunächst stellte uns Johannes aus unserer 
Klasse seinen kleinen Vortrag vor. Er ist bei der Jugendfeuerwehr in 
Ludwigsdorf und gab uns einen kurzen Überblick über den Unterschied 
zwischen Berufs- und freiwilliger Feuerwehr, über die verschiedenen 
Trupps und die Schlaucharten. Wir staunten nicht schlecht, was er schon 
alles weiß!  
Dann teilten wir uns in drei Gruppen. Bei Nadine sprachen wir über den 
Notruf und lernten die Teile der Uniform kennen. Wir wogen, wie 
schwer diese Ausrüstung ist. Über sechs Kilogramm müssen die Feuer-
wehrleute bei den Einsätzen mit sich „rumschleppen“ – bei den Atem-
schutzgeräteträgern kommt noch die Maske und die Sauerstoffflasche 
dazu – das sind nochmal ca. 13 Kilogramm! 
Sebastian stellte uns das Feuerwehrauto mit der kompletten Ausrüstung 
vor – das nennt man Fahrzeugkunde. Die dritte Gruppe zeigte ihr Kön-
nen beim Überwinden eines kleinen Parcours und übte sich beim Feu-
erlöschen mit der Kübelspritze. Das war natürlich der beste Teil von al-
len.  
Alle freuten sich, als unser Bürgermeister, Per Wiesner, kurz vorbei-
schaute. Das letzte Mal hatte er uns während unserer Demokratiewoche 
in der Schule besucht, um uns seine Arbeit und die des Gemeinderates 
vorzustellen. 
Nachdem alle Gruppen ihre Stationen beendet hatten, verabschiedeten 
wir uns und machten uns wieder auf den Heimweg.  
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei Nadine und Sebastian 
bedanken, dass sie sich für uns so viel Zeit nahmen und geduldig jede 
Frage beantworteten. Wir hatten sehr viel Spaß und haben an diesem 
Tag viel gelernt. Sogar Johannes konnte noch etwas Neues dazulernen.  
Übrigens – die Jugendfeuerwehr freut sich über jeden, der Interesse hat, 
bei ihr mitzumachen oder erst einmal „reinschnuppern“ möchte. Auch 
Projekte können gern nach Absprache durchgeführt werden. So feierte 
unsere dritte Klasse erst kürzlich ihre Klassengeburtstagsfeier hier. Bitte 
meldet euch beim Gemeindeamt oder schickt einfach ein E-Mail an  
JF-Neisseaue@gmx.de. 
 

Sebastian, Nadine und die Klasse 2 der Grundschule Zodel 
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Informationen für Senioren aus Neißeaue 
Im Mai findet unsere gemeinsame viertägige Reise nach Potsdam statt. 
Aus diesem Grund fallen weitere Zusammenkünfte im Monat Mai weg. 

ELEKTRO-LINDNER

Wir bieten kompetenten Service rund um:
• Elektro-Installationen und Reparaturen
• Licht-, Kraft-, Wärme-, Alarm-, 
• Sprech-, TV und Computeranlagen
• Blitz- und Überspannungsschutz
• Solar- und Fotovoltaikanlagen

Dorfstraße 42b  •  02829 Königshain 
Telefon 035826 60596  •  Mobil 0170 4734275

Lindner-Koenigshain@t-online.de  •  www.elektro-lindner.com

Ihr Ansprechpartner  

für energiebewusste  

Eigenheime.  

Installation von PV-Anlagen  

zum Eigenverbrauch 

sowie Warmwasser/  

Heizungsunterstützung

Suche  

Elektriker!



Aktivitäten der Gemeinde-  
feuerwehr Neißeaue 

Die Arbeit der Feuerwehren wird meistens nur dann 
wahrgenommen, wenn die Sirene laut zu hören ist. Da-
mit aber jeder weiß, was er im Ernstfall zu tun hat, muss 

von den Kameradinnen und Kameraden intensive Vorarbeit geleistet 
werden, so z.B. in Form von Ausbildungen und Übungen.  
Natürlich gehört es dann auch dazu, im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung Rechenschaft über das vorangegangene Jahr abzulegen. Un-
sere Gemeindefeuerwehr hatte dafür den 7. März 2025 festgelegt. Zur 
Rechenschaftslegung durch unseren Gemeindewehrleiter Patrick Schä-
fer gehörte auch Statistik. Hier ist wieder deutlich geworden, dass der 
Anteil der Frauen in den Ortswehren leider verschwindend gering ist. 
Insgesamt sind derzeit in unseren Ortswehren 74 Kameradinnen und Ka-
meraden im aktiven Dienst tätig. Die Altersstruktur stellt sich in den ein-
zelnen Ortsfeuerwehren (OFW) wie folgt dar:  
 

OFW Deschka/Zentendorf:   
Altersgruppe    18– 45 J.     = 35% 
                         46– 65 J.     = 53%,  höchster Anteil  
                                                         in der Gruppe 56– 65 J. (46%)  
OFW Groß Krauscha:           
Altersgruppe    18– 45 J.     = 67%,  höchster Anteil 
                                                         in der Gruppe 18– 25 J. (33%) 
                         46– 65 J.     = 28% 
OFW Kaltwasser:  
Altersgruppe    18– 45 J.     = 80%,  höchster Anteil  
                                                         in der Gruppe 36– 45 J. (33%) 
                         46– 65 J.     = 20% 
OFW Zodel:  
Altersgruppe    18– 45 J.     = 46%,  höchster Anteil 
                                                         in der Gruppe 36– 45 J. (23%) 
                         46– 65 J.     = 31%  
 

Mit 296 lehrgangsbezogenen Unterrichtseinheiten zuzüglich der monat-
lichen Standortausbildungen in den einzelnen Ortswehren wurde wieder 
einmal klar sichtbar, wie viel Freizeit die Kameradinnen und Kameraden 
zum Wohle der Allgemeinheit investieren. Das verdient höchste Ach-
tung und Anerkennung. Die Einsatzstatistik des Jahres 2024 zeigte, dass 
die Ortsfeuerwehren u. a. zu sechs technischen Hilfeleistungen im leich-
ten bis mittleren Bereich gerufen wurden.  
Jugendfeuerwehrwart Sebastian Schubert schilderte in seinem Rechen-
schaftsbericht sehr anschaulich, wie aktiv und abwechslungsreich die 
Nachwuchsarbeit in der Jugendfeuerwehr gestaltet wird. Neben diver-
sen Ausbildungsdiensten gab es bei den derzeit 19 Floriansjüngern  
(6 Mädchen, 13 Jungen) folgende Aktivitäten: Eisfasching, Hexenbren-
nen, Heldentag beim THW Görlitz, das jährliche Braunsteichlager in 
Weißwasser sowie der Kinotag der Kreisjugendfeuerwehr. Bei der 
Kreismeisterschaft der Jugendfeuerwehren in Spree belegte die Jungen-
Mannschaft den 3. Platz in der Gesamtwertung – herzlichen Glück-
wunsch für die tolle Leistung. Vielleicht macht das Appetit auf Mitwir-
kung in der Gemeindejugendfeuerwehr Neißeaue, denn all das gibt es 
nur im wirklichen Leben, niemals auf diversen Internetkanälen.  
Nach den Grußworten des Bürgermeisters und der geladenen Gäste 
stand die Rubrik Aufnahmen, Beförderungen, Ehrungen auf der Tages-
ordnung. So konnten Steve Jungke aus Deschka, Martin Scholz und Ale-
xander Olbrich (beide Groß Krauscha) als Feuerwehrmannanwärter in 
unsere Reihen aufgenommen werden – herzlich willkommen. 
 

Beförderungen gab es für folgende Kameraden:  
Dirk Taggesell                                 –  zum Feuerwehrmann    
Tim Grasse und Moritz Ramonat   –  zum Hauptfeuerwehrmann 
Pierre Bittig                                     –  zum Löschmeister  
                                                            (Pierre Bittig wurde an diesem 

Abend auch zum Gruppenführer 
der OFW Kaltwasser bestellt) 

 
 

LMin Nadine Lah, FM Daniel Golke und FM Mario Besser wurden mit 
dem „Feuerwehr-Ehrenzeichen in Bronze“ geehrt, HLM Günter Maaß 
bekam das „Ehrenkreuz für 70 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr“ 
verliehen und LM Reinhard Kretschmer erhielt die Ehrung für sein „Be-
sonderes Engagement“. Herzlichen Glückwunsch allen genannten Ka-
meradinnen und Kameraden.  
Die Leistungen von HLM Ingolf Hertrich, der im Januar 2025 nach  
34 Jahren das Amt des Wehrleiters der Ortsfeuerwehr Kaltwasser an 
Riccardo Grasse übergeben hatte, wurden an diesem Abend noch einmal 
besonders gewürdigt. Danke für die vielen Jahre unermüdlicher Arbeit 
als Wehrleiter in der Freiwilligen Feuerwehr. 
Für 2025 sind neben den monatlichen Ausbildungen der OFW auch vier 
ortswehrübergreifende Ausbildungen geplant. Der erste Termin zum 
Thema „Tür- und Fensteröffnung“ fand bereits am 14. Februar 2025 
statt, verantwortlich für Organisation und Durchführung war die OFW 
Groß Krauscha. Alles war super vorereitet und hat gut geklappt. Vielen 
Dank an die Kameradinnen und Kameraden der OFW Groß Krauscha. 
 

 

 
 

 

Als weitere gemeinsame Ausbildungen stehen auf dem Plan:  
– Löschwasserförderung lange Wegstrecke  

und Zusammenarbeit mit OSP Piénsk 
– FwDV 7, FwDV 100  (Feuewehrdienstvorschrift) 
–  Patientenorientierte Rettung bei Verkehrsunfällen 
 

Es ist beruhigend zu wissen, dass es in unserer Gemeinde gut ausgebil-
dete und immer einsatzbereite Feuerwehrleute gibt.  
In diesem Sinne – gut Wehr! 
 

i.A. Evelin Bergmann, Öffentlichkeitsarbeit Feuerwehr Neißeaue 



 

 

Telefon: 03581 3827-0, Fax: 03581 382716 
E-Mail: info@gemeindeschoepstal.de 
Internet: www.gemeinde-schoepstal.de  

 

Neues aus der  
Kita Sonnenhügel 
Der Frühling ist da – die Sonne scheint, 
die Vögel zwitschern und die ersten 
Blumen stecken neugierig ihre Köpf-

chen aus der Erde. Auch in unserer Kita ist der Frühling eingezogen – 
mit frischer Energie, bunten Bastelideen und einem kleinen Frühjahr-
sputz! 
Am 2. April 2025 haben wir alle gemeinsam angepackt: Es war Zeit für 
unseren großen Frühjahrsputz im Garten! Zusammen mit den Kindern, 
dem Team und fleißigen Eltern wurde unser Außengelände auf Vorder-
mann gebracht. Es wurde gefegt, gesammelt, geharkt und gepflanzt – 
mit jeder Menge Spaß und Tatendrang. Die Kinder haben Laubreste und 
Äste aufgesammelt, Sandkästen geebnet, Spielgeräte geputzt und mit 
kleinen Schaufeln Beete vorbereitet. Auch neue Pflanzen wurden ge-
pflanzt. 
 

 

Gemeinde Schöpstal
Ein herzliches Danke-
schön an alle Eltern, die 
uns beim Frühjahrsputz 
mit Materialien und Tat-
kraft unterstützt haben. 
Der Frühling bringt 
nicht nur frische Luft, 
sondern auch frische 
Ideen! In den letzten 
Wochen wurde in unse-
rer Kita eifrig gebastelt, 
gemalt und dekoriert – 
passend zur Osterzeit. 
Die Kinder durften sich 
kreativ austoben und da-
bei verschiedene Tech-
niken kennenlernen z.B. 
Ostereier gestalten mit 
Wasserfarben, Filzstif-
ten, Klebetechnik und 
Glitzer oder Osterhasen 
aus Papptellern, Klopa-
pierrollen und Filz. 
 

Wir freuen uns auf eine bunte Frühlingszeit mit vielen weiteren kleinen 
und großen Entdeckungen! 

Kita Sonnenhügel  
 
 TSV Kunnersdorf e. V.   

Aerobic – Badminton – Eishockey – Eislauf – 
Fußball – Gymnastik – Inline Hockey –  
Orientalischer Tanz – Tischtennis – Volleyball  –  
Wandern/Touristik 
Am 12. April 2025 gab es für unsere Spielgemein-
schaft der B-Jugend neue Trikots. 

 
 

 
 

 
Überreicht wurden diese von unserem langjährigen Unterstützer „Bauprofi 
Ingo Pätzold“ aus Ebersbach. An dieser Stelle herzlichen Dank dafür. 
Leider wurde das Spiel mit 2:4 gegen den GFC Rauschwalde verloren. 

 

(OK) 
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Wichtige Rufnummern 
Polizei bzw. Notruf 110 
Feuerwehr bzw. Rettungsdienst und Notarzt 112 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist zu den sprechstundenfreien 
Zeiten unter der bundesweiten kostenfreien Telefonnummer 116 117 
für Patienten erreichbar. 
 

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klinikum Görlitz  
Girbigsdorfer Straße 1– 3, 02828 Görlitz  
 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich Haus Z: 
Mittwoch und Freitag: 15.00 bis 19.00 Uhr 
Wochenende, Feiertage und Brückentage  9.00 bis 13.00 Uhr und  

15.00 bis 19.00 Uhr 
 

Kinderärztlicher Behandlungsbereich Haus C: 
Wochenende, Feiertage und Brückentage  9.00 bis 13.00 Uhr  
 

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Emmaus Niesky  
Plittstraße 24, 02906 Niesky 
Wochenende, Feiertage und Brückentage        9.00 bis 13.00 Uhr 
 

Die Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten 
ohne Voranmeldung aufgesucht werden. 
 

Für Sie ist der ärztliche Bereitschaftsdienst zuständig, wenn es sich 
um eine Erkrankung handelt, mit der Sie normalerweise einen 
niedergelassenen Arzt in der Praxis aufsuchen würden (z.B. Grip-
pe, Fieber oder Erbrechen), aber die Behandlung aus medizinischen 
Gründen nicht bis zum nächsten Tag warten kann. 
 

Anmeldung Krankentransport 03571 19222 
Allgemeine Erreichbarkeit IRLS/Feuerwehr 03571 19296 
Sperren von Bankkarten, Kreditkarten, Handys 116 116 
 
Die SachsenEnergie ist für Strom und Gas weiterhin Ihr Part-
ner in Sachsen, und das rund um die Uhr sowie im Internet 
(www.sachsenenergie.de). 
 

Service-Telefon der SachsenEnergie 0800 6686868 
Service-Telefon der SachsenNetze 0800 0320010 
Störungsrufnummer Erdgas 0351 50178880 
Störungsrufnummer Strom 0351 50178881 
 

Störungen in den Bereichen Trinkwasser (TW)  
und Abwasser (AW) für Kodersdorf und Neißeaue 
SWG Service GmbH, Demianiplatz 23, 02826 Görlitz 
http://www.stadtwerke-goerlitz.de 
 

Störungshotline: 
Neißeaue TW: rund um die Uhr 03581 33555 
Neißeaue AW: Bereitschaft  0171 3329856 
Kodersdorf AW: Bereitschaft  0171 3329856
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Ihre Partner für … 
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Ihr Gasthaus vom Lande 

Hauptstraße 22 · 02923 Mückenhain · Tel. 03 58 25 / 51 84  
zwischen Horka und Kodersdorf / Bhf. 

Himmelfahrt ab 10.00 Uhr geöffnet! 

Immer  
einen  

Ausflug  
wert! Inh. Ralf Jonas

Willkommen in Mückenhain!

Biergarten  

GEÖFFNET!  

 
 
 

– SCHWEIN VOM GRILL –

Montag, Mittwoch, Donnerstag  
von 16.00 bis 20.00 Uhr geöffnet!  

DIENSTAG RUHETAG! 
Freitag, Samstag, Sonntag und feiertags  

von 12.00 bis 20.00 Uhr geöffnet!  
★  

Tel. 03588 259280 oder 0176 22289026  
★ 

Preiswerte Übernachtungen in unseren 
Bungalows, ab 50,00 Euro/Nacht  

+ NK bis 6 Personen!

Ab Ostern geöffnet! 

Vatertag

35,- € / Nacht + NK bis 6 Pers.!

Ab Ostern geöffnet! 

Vatertag

35,- € / Nacht + NK bis 6 Pers.!

Feriendorf und Gaststätte Finnhütte

Gaststätte Finnhütte 
Tel. 03588 259280, 0176 22289026

Ab Ostern geöffnet! 

Vatertag

35,- € / Nacht + NK bis 6 Pers.!

Quitzdorfer See 6, 02906 Niesky / See

Ab Ostern geöffnet! 

Vatertag

35,- € / Nacht + NK bis 6 Pers.!

 Zum 

Wir wünschen  
ALLEN ein ruhiges,  

erhol sames Pfingst -
wochenende!  

EURE 

Gaststätte »Seeschenke«  
am Quitzdorfer See   

MONTAG RUHETAG! 
Dienstag bis Donnerstag  

von 16.00 bis 20.00 Uhr geöffnet! 
Freitag, Samstag, Sonntag und feiertags 

12.00 bis 20.00 Uhr geöffnet!  
Telefon 03588 2599721 

oder 0176 22289026 
 

PREISWERTE ÜBERNACHTUNGS-  
MÖGLICHKEITEN IMMER ZUR VERFÜGUNG!  
Reichendorfer Damm 1, 02906 Waldhufen OT Jänkendorf 
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Muttertag Himmelfahrt,  

und Pfingsten
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Herzlich willkommen! 
                                                                                       

Inh. Annett Jagiela | 02956 Rietschen | Am Erlichthof 3 | Tel. 035772 44588  
 kontakt@jagiela-erlichthof.de | www.jagiela-erlichthof.de 

  
Mittwoch, Donnerstag  

und Sonntag 
11.00 bis 17.00 Uhr   
Freitag und Samstag 
11.00 bis 21.00 Uhr 

Frühstücken im Erlichthof: 
All you can eat von 8 bis 11 Uhr  

für 24,90 € p.P. inkl. Getränke 

22.6. – Sommerfrühstück 

 
Mittagsbüfetts:  
All you can eat von 11 bis 14 Uhr  

Pfingsten, den 8. & 9.6.  

Sonntag, den 29.6. 

für 39,90 € p. P.

Um Reservierung wird gebeten!

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Jänkendorfer Straße 1, Diehsa 02906 Gemeinde Waldhufen 
Telefon 03 58 27/ 7 79 20 · Fax 035827/ 7 79 29

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Gaſthof »Am Markt« Diehſa  
 

Inhaber: Fam. Vetter

PARTY- 
SERVICE    
Restaurant täg-

lich  
geöffnet!

+SPEZIAL+

gebackene 

Schweinshaxe  

mit Sauerkraut 

und KlößenSpargelgerichte 
im Angebot!

www.gasthof-am-markt.de

Wir wünschen schöne Pfingsttage 
und freuen uns auf Ihren Besuch 

zum MÄNNERTAG 
im überdachten Biergarten,  
zu Leckerem vom Grill  
und Hausmannskost! 
 MÄNNERTAG

Priebuser Straße 17 · 02929 Rothenburg/O. L. 
Telefon 035891 789330 · Mobil 0172 7245983 
www.pension-zum-postamt.de

Die Pension  

  würde sich freuen, Euch im Rahmen des  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
als ihre Gäste begrüßen zu dürfen.am 24.05.25, Einlass ab 19.00 Uhr

Wir freuen uns, 
für diesen Anlass die Hafenrocker aus Hamburg  
verpflichtet zu haben – Live-Auftritt ab 21.00 Uhr.  
Feiert mit uns, schlendert über  
die fünf Höfe und erlebt einen  
tollen Abend in unserer Stadt.  
Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt!

      Rothenburger  

3.Hoffestes 5 Höfe 
5 x Musik 
1 Fest

Karten 
ab sofort  
an allen  

fünf Höfen  
erhältlich!



Die Lebens-(Mitte)-Krise 
 

Die Lebensmittekrise wird all zu oft als Weiberkram 
belächelt, oder mit Hormonschwankungen abgetan. 
Tatsächlich durchleben diese Krise Männer wie Frau-
en gleichermaßen.  
Zwischen dem 35. Und 45. Lebensjahr (Lebensmitte) 
hat jeder Mensch ausreichend Erfahrungen gesam-
melt, um ein Resümee zu ziehen. Die, wie ein Damo-
klesschwert darüber schwebende Frage: Was hat 
mich bis hierher an welche Ziele gebracht? Alles 
wird plötzlich auf die Goldwaage gelegt und in Frage 
gestellt.  Sicher kennen wir alle jemanden, der in die-
ser Phase plötzlich alles über den Haufen wirft, seine 
Familie hinter sich lässt oder den gut bezahlten Job 
kündigt, um sich selbst zu verwirklichen.  
Warum? 
Nun, ähnlich wie bei einem Fußballspiel wird der 
Sieger erst am Ende der zweiten Halbzeit feststehen. 
In der Halbzeitpause wird analysiert. Was muss in 
der Spieltaktik geändert werden, um das Spielfeld 
siegreich zu verlassen? 
Jeder Mensch möchte am Ende seiner Tage auf ein 
glückliches Leben zurückschauen. Am Ende der Tage 
geht es weniger um materiellen Reichtum (Haus, 
Boot, Auto, Bankkonto, Pferd, Pool, etc.) Vielmehr 
schwelgt man in Erinnerungen, welch wundervollen 
Momente gelebt und was mit den eigenen Händen 
erschaffen wurde. Wir alle stellen uns früher oder 
später die Frage, ob uns unser Ego mit all den er-
reichten Titeln und Weiterbildungsabschlüssen 
wirklich mit Glück erfüllt. Oder dient es eher dem 
Anhäufen von Geld für unendlich viel Konsum- 
(Sucht-) befriedigung?  
Frauen neigen dazu, sich an dieser entscheidenden 
Stelle des Lebens, in ihre Träumereien der Kindheit 
hinein zu versetzen. Aus diesem Grund werden nicht 
selten hoch emotional, schwer wiegende Entschei-
dungen getroffen. Männer hingegen „verkneifen“ 
sich oft die Veränderung und schlucken ihren „Frust“ 
runter. Eine Entscheidung, die nicht selten eine (oder 
mehrere) Krankheiten zur Folge hat. 
Herzlichen Glückwunsch an Alle, die intuitiv den 
GOLDENEN MITTELWEG finden. Nicht alles in der 
Vergangenheit war schlecht, nur weil es sich jetzt so 
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Am Bahnhof 19
02923 Kodersdorf OT Bahnhof

T 035825  62 12 01
 Im besonderen Ambiente garantieren wir 

Ihnen Diskretion und Anonymität.

www.dein-rettungsanker.de

Gesundheitssport Mai 2025
Rehaktiv e.V. informiert: Unser Kursfahrplan  
für alle Mitglieder oder interessierten Neueinsteiger 
  
Montag               17.00 – 18.00 Uhr Yoga mit Monika 
                          19.00 –20.00 Uhr Kurs mit Nancy 
                           19.00 –20.00 Uhr Yoga mit Monika  
Dienstag               9.30 –10.15 Uhr Rehasport mit Nancy 
                          18.30 –19.15 Uhr Rehasport mit Jeannette  
Mittwoch             9.30 –10.15 Uhr Rehasport mit René 
                           16.30 –17.30 Uhr Pilates mit Jeannette 
                           17.45 –18.45 Uhr Hula mit Karina 
                            19.00 –20.00 Uhr Gymnastik mit Karen  
Donnerstag         18.45 –19.45 Uhr Pilates mit Jeannette 
                          20.00 –21.00 Uhr Prinzen-Pilates
                           20.00 –21.00 Uhr Yoga mit Monika 

 

Freitag                16.00 –16.45 Uhr Zumba Gold mit Nancy 
 

Info: Rehasport ist zugelassen durch den sächsischen Behinderten-
verband. 
Indikationen: Krebserkrankungen, Orthopädie, Neurologie! 
Aktuelles: fettgedruckte Kurse finden in Kodersdorf Bahnhof statt  
Weitere Informationen erhalten Sie in der  
Physiotherapie Penkin in Kodersdorf, oder unter  
Telefon 035825 60598 oder unter www.rehaktiv-ev.de 
 
»Sport frei« wünscht der Rehabilitationssportverein in Kodersdorf 

René Penkin, Vereinsvorsitzender 

FÜR SIE SEIT 27 JAHREN IM  HERZEN  VON KODERSDORF 

Herzlich willkommen in Ihrer  
Physio‐ & Ergotherapie Penkin 
FÜR SIE SEIT 27 JAHREN IM  HERZEN  VON KODERSDORF 

www.physiotherapie‐penkin.de • Telefon 035825 60598



anfühlt. Die Vergan-
genheit mit der Zu-
kunft verbinden (aus 
Trümmern Neues bau-
en) gelingt, wenn wir 
uns unsere Lebens-
aufgabe unter die 
Lupe nehmen. Die 
persönliche Lebens-
aufgabe wurde uns 
bereits in die Wiege 
gelegt. Bei einem ge-
nauen Blick darauf, 
dürfen wir erkennen, 
welchen Teil wir noch 
nicht ausreichend ge-
würdigt haben, den es zu entfalten gilt. Schattensei-
ten zeigen sich und dürfen ins Licht verwandelt wer-
den. Glück, Frieden, Gelassenheit und Selbstver-
wirklichung folgen automatisch. 
Mit den 18 sehr unterschiedlichen Lebensaufgaben 
beschäftigte sich schon C. G. Jung. In der alten 
Psychologie war dies für ihn ein wichtiger Bestand-
teil auf dem Weg zur Heilung. Bis heute lassen sich 
die Grundlagen als Lebensaufgabensystem im alten 
Tarot nachvollziehen.  
Nach anfänglicher Skepsis, jedoch mit viel Neugier 
und Offenheit, gelang es mir, die Lebensaufgaben als 
wichtiges Instrument in meine Praxis zu integrieren. 
Viele Aha Momente und Tränen der Erlösung bei 
meinem Gegenüber durfte ich miterleben. Ob ich 
den Lebensweg über die Zeichen im Gesicht erken-
ne, ob er sich über das Denken & Fühlen offenbart, 
oder das Verhalten in bestimmten Situationen den 
Weg verrät, es ist immer wieder verblüffend, wie 
stimmig sich eine Lebensaufgabe anfühlt. Es ist nie 
zu spät, sich mit diesem Thema auseinander zu set-
zen. Selbst, wenn Sie jenseits der 70er Jahre sind. 
Ich freue mich auf Sie, auf Menschen, die sich für sich 
selbst begeistern. 
 
Herzlichst                                       Ihre Jeannette Penkin
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www.diakonie-st-martin.de

Für SIE sind WIR da! 

 ✓ Ambulante Pflege
 ✓ Beratung & Hilfe
 ✓ Hauswirtschaftliche Leistungen
 ✓ Tagespflegen in Görlitz und Rothenburg
 ✓ Palliativversorgung

Rothenburg
Marktplatz 17
Sie erreichen uns unter:

Telefon: 035891/77 984

Görlitz
Windmühlenweg 26
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 03581/38 600

Kodersdorf
Straße der Einheit 79
Sie erreichen uns unter:
Telefon: 035825/52 75

Podologische Praxis 
Bahnhofstraße 12, Tel. 035891 776369 
 
 
 
 
 

Orthopädieschuhtechnik 
Rosengasse 6, Tel. 035891 35226 
 
Zweigstelle Vital-Sanitätshaus Niesky 
Zinzendorfplatz 14, 02906 Niesky, 
mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr  

Hofverkauf in Horka – Abzweig Niesky

Gartenbau Meyer 
Gurken- und Tomatenpflanzen 
      Jungpflanzen aller Art 
            Beet- und Balkonpflanzen 
                   Eisblumen 
                   Kaufen, wo es wächst! 
                                                                                                                       Öffnungszeiten:   

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr
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